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INHALT VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser, 

n „panta rhei“ – „Alles fließt“, 
diese Beschreibung des antiken 
griechischen Philosophen Heraklit 
für alles Existierende ist auch eine 
Beschreibung für die Situation in 
unserer Kirche. Die Einstellung der 
Menschen zum christlichen Glau-
ben und zur Kirche, die Rolle der 
Kirchen im Gefüge unserer Stadt 
und Gesellschaft, die Zahlen der 
Mitglieder, der Engagierten im 
Haupt- und Ehrenamt, alles verän-
dert sich derzeit sehr stark, und so 
muss sich auch unsere Kirche verän-
dern, um dem, was bleibt, weiter-
hin Raum und Stimme zu geben: 
nämlich Jesus Christus und seinem 
Evangelium. Seit einiger Zeit ar-
beiten engagierte Mitchrist:innen 
in unserem Gesamtkirchengemein-
derat an einem Konzept, unsere 
Katholische Kirche Esslingen zu-
kunftsfähig zu machen. Nun liegt 
ein konkreter Vorschlag vor, der in 
den kommenden Monaten in unse-
ren Gemeinden vorgestellt und dis-
kutiert werden soll. Die Eckpunkte 
des Zukunftskonzeptes stellen wir 
auf den kommenden Seiten vor 
– wir sind gespannt auf Ihre Mei-
nung dazu, gerne per Leserbrief 
geäußert oder im persönlichen Ge-
spräch. 

„panta rhei“ – so erleben viele 
Christ:innen auch ihr ganz per-
sönliches Leben und Glauben. Ge-
sellschaftliche Krisen, politische 
Entscheidungen, kirchliche Ver-
änderungen, berufliche, familiäre 
oder gesundheitliche Herausfor-
derungen – so vieles ändert sich in 
unserem Leben, fast täglich treffen 
uns neue Informationen und Situ-
ationen, mit denen wir umgehen 
müssen. Alles im Fluss – was bleibt 
da noch verlässlich, konstant, gibt 
Halt? Ja, es gilt auch für uns ganz 
persönlich: Einer bleibt. Gott bleibt. 
Jesus Christus und sein Evangelium 
geben Halt, verlässliche Orientie-
rung. Dies wieder deutlicher wahr-
zunehmen und daraus Kraft und 
Zuversicht zu schöpfen, dazu lädt 
die bevorstehende Fastenzeit ein. 
In diesem KatholischES finden Sie 
viele Möglichkeiten und Angebo-
te dazu, diese Zeit für sich sinnvoll 
und hilfreich zu gestalten. 
Gottes Segen wünscht Ihnen Ihr

Ihr Pfarrer Stefan Möhler
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n Kirche in der Krise – wie gehen 
wir damit um? 
Die gesellschaftlichen und kirchli-
chen Entwicklungen unserer Zeit 
gehen auch an der Katholischen 
Kirche Esslingen nicht spurlos vor-
bei: Die Zahl der Gemeindemit-
glieder nimmt ab (fast 10% in den 
letzten drei Jahren), es gibt immer 
weniger Seelsorger:innen und eh-
renamtlich Engagierte in unseren 
Gemeinden, die finanziellen Mit-
tel werden knapper. Wir werden in 
Zukunft nur noch weniger Personal 
und Gebäude finanzieren können. 
Darauf hat auch unsere Diözese 
bereits reagiert und die Vorgabe 
gemacht, dass bis 2040 30% der 
nichtsakralen kirchlichen Gebäude 
(Gemeindezentren, Pfarrhäuser, 
andere Gebäude) aufgegeben wer-
den müssen. 
Andererseits wird ein gutes Ange-
bot umso wichtiger: Die Zahl der 
Menschen, die eine gute seelsorg-
liche Begegnung suchen, steigt. 
Menschen, die neu zur Kirche fin-
den (die gibt es durchaus!), brau-
chen intensive Begleitung. Wenn 
diese Begegnungen aber misslin-
gen, führt das schnell dazu, dass 
Menschen ganz wegbleiben oder 
austreten. Menschen suchen gute 
Gemeinschaft im Gottesdienst, 
auch das wird schwieriger, da der 
Kreis der Mitfeiernden viel klei-
ner geworden ist. Die wenigen 

satz unserer finanziellen Mittel, 
denn alle Gebäude und alles Per-
sonal von heute werden wir uns in 
wenigen Jahren nicht mehr leisten 
können.
 
So hat der Gesamtkirchengemein-
derat in den letzten drei Jahren 
einen Prozess begonnen, um die-
se neue Gestalt der Katholischen 
Kirche Esslingen zu entwickeln. 
Arbeitsgruppen investierten vie-
le Stunden in die Erstellung eines 
pastoralen Konzeptes und die Er-
fassung der Situation unserer Im-
mobilien. In vielen Sitzungen und 
mehreren Klausurtagen, professio-
nell moderiert, erarbeitete das Gre-
mium unter dem Titel „Katholische 
Kirche Esslingen 2035“ einen Vor-
schlag für Pastorale Leitlinien für 
die Entwicklung der Kirche in un-
serer Stadt. Die Kernpunkte dieser 
Leitlinien möchten wir Ihnen heute 
vorstellen. 

engagierten Gemeindemitglieder 
erleben sich als zunehmend über-
fordert, und die ebenfalls weniger 
gewordenen Hauptamtlichen kön-
nen ihnen nur begrenzte Unter-
stützung bieten. Ein gutes Angebot 
sieht anders aus. 

Gestalten statt nur reagieren
Es geht also durchaus nicht alles zu 
Ende in unserer katholischen Kirche 
Esslingen mit ihren neun Stadtteil-
gemeinden. Es geht nur nicht mehr 
so, wie es einmal war! Deshalb 
hat der Gesamtkirchengemeinde-
rat, der sich um die Entwicklung 
der Kirche in unserer Stadt insge-
samt kümmert, nach der letzten 
Kirchengemeinderatswahl im Jahr 
2020 beschlossen: Wir wollen dem 
„langsamen Sterben“ unserer Ge-
meinden nicht einfach so zusehen. 
Wir wollen die Katholische Kirche 
in Esslingen neu organisieren: in 
kleinerer Form, mit weniger Men-
schen, mit dem Blick darauf, wie 
wir mit der Botschaft des Evangeli-
ums die Menschen unserer Zeit am 
ehesten erreichen und ansprechen. 
Das kann nicht mehr in gleicher 
Weise in neun Stadtteilgemeinden 
erfolgen. Wir müssen die Kräfte 
bündeln und zusammenrücken, 
so dass wieder lebendige Gemein-
schaft entsteht, die Freude macht 
und ausstrahlt. Wir müssen auch 
Schwerpunkte setzen für den Ein-

Für eine einladende und lebendige Kirche – auch in Zukunft

Unser Plan für die Katholische Kirche Esslingen 2035

Katholische Kirche Esslingen 2035 
– die hauptsächlichen Inhalte der 
Pastoralen Leitlinien
Drei Orientierungen sind für die 
Ausrichtung der Leitlinien grundle-
gend: 
• die Orientierung am Bedarf der 

Menschen, 
• die Orientierung an Jesus Christus 

und dem Evangelium sowie 
• die Ermöglichung von Partizipation 

und Förderung des Ehrenamtes. 

Mit dieser Blickrichtung fanden wir 
fünf pastorale Schwerpunkte, auf 
die wir das Engagement der Haupt- 
und Ehrenamtlichen künftig kon-
zentrieren wollen:
 
1. Qualifizierte Begegnungen im 

Geist des Evangeliums
 von Mensch zu Mensch in Seel-

sorge und Gottesdienst
2. Gemeinschaft ermöglichen und 

fördern
 an ausgewählten, einladend aus-

gestatteten Orten
3. Junge Menschen mit dem Glau-

ben in Kontakt bringen
 mit attraktiven Angeboten für 

Kinder, Familien, junge Men-
schen

4. Diakonisches und caritatives 
Handeln

 damit die Armen und Bedürftigen 
niemals vergessen werden

5. Das Evangelium in Kirche und 
Stadt zur Sprache bringen

 in verständlichen Worten, aktu-
ellen Medien, nahe am Alltag 
der Menschen
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Für jeden dieser Schwerpunkte 
wurden Gestaltungsideen erarbei-
tet sowie Erfordernisse an Perso-
nal und Räumlichkeiten festgelegt. 
Wer detailliertes wissen möchte, 
findet die ausführliche Darstellung 
der Leitlinien auf unserer Home-
page www.katholische-kirche-ess-
lingen.de oder erhält sie auf Anfra-
ge im Pfarrbüro. 
Für drei der Schwerpunkte wol-
len wir je einen Standort in einem 
unserer Stadtteile festlegen. Diese 
drei Schwerpunktorte sollen mög-
lichst optimal ausgestattet werden. 
Dies gilt für die bauliche Entwick-
lung (energetische Optimierung, 
barrierefreie Ausstattung, Einrich-
tung nach den Erfordernissen des 
Schwerpunkts) wie für die personel-
le Ausstattung (Ansiedlung eines/r 
pastoralen Mitarbeiters/-in, opti-
male Unterstützung des Ehrenamts 
im Schwerpunkt, Vernetzungsbüro 
mit genügend Sekretariatsstun-
den). Ein attraktives Angebot soll 
an den Schwerpunkten ausgebaut 
werden. 

Wir haben geprüft, welcher unse-
rer Standorte dafür besonders ge-
eignet ist. Die Entscheidung war 
nicht leicht, weil wir tatsächlich 
neun sehr schöne Kirchen und Ge-
meindezentren haben. 

Folgende Schwerpunktorte wollen 
wir schaffen und gestalten: 
Schwerpunkt 2: 
 „Kirche der Begegnung“ in St. Al-

bertus Magnus, Oberesslingen
Schwerpunkt 3: 
 „Familienkirche“ in St. Elisabeth, 

Pliensauvorstadt
Schwerpunkt 5: 
 „Kirche für die Stadt“ in St. Paul, 

Innenstadt. 
Die Schwerpunkte 1 und 4 wollen 
wir nicht räumlich festlegen – Seel-
sorge und Gottesdienst sowie dia-
konische Angebote sollen an allen 
Standorten und darüber hinaus in 
der ganzen Stadt stattfinden. 

… und was geschieht mit den an-
deren Standorten? 
Die anderen Standorte (St. Josef, 
St. Katharina, St. Maria Mettingen, 
St. Augustinus, St. Maria Berkheim, 
Hlst. Dreifaltigkeit) werden als 
„Stadtteilkirche 2035“ weiterbeste-
hen. 
Die „Stadtteilkirche 2035“ bleibt 
mindestens bis 2035 als Ort kirchli-
chen Lebens im Stadtteil erhalten, 
solange sie vor Ort gebraucht wird 
und Menschen sich hier engagieren 
möchten. Engagierte Gruppen und 
Mitglieder prägen (wie bisher) die 
Stadtteilkirche 2035. Sie erhalten 

die nötigen Räumlichkeiten und 
das nötige Budget für ihr Engage-
ment. Der Zeitraum 2025 – 2035 soll 
eine Chance zur Klärung bieten, 
welches kirchliche Leben vor Ort le-
bendig und zukunftsfähig ist. Dazu 
dient ein Zukunftsprozess (vgl. wei-
ter unten)
Bestehende Angebote und Grup-
pen, die eigentlich zu einem der 
pastoralen Schwerpunkte passen, 
können in der Stadtteilkirche 2035 
weiterhin gemacht werden. Sie 
werden vom Schwerpunkt aus un-
terstützt (z.B.: Kinderkirche wird 
vernetzt und unterstützt vom Fa-
milienschwerpunkt). Eine Umsie-
delung an den Schwerpunktort 
erfolgt nur auf Wunsch der Gruppe 
in der Stadtteilkirche 2035. Es ist 
kein:e Seelsorger:in am Ort ange-
siedelt. 
Das örtliche Pfarrbüro steht als 
Anlaufstelle zur Verfügung. Seine 
Hauptaufgabe besteht in der Ver-
gabe und Betreuung der Räume 
vor Ort sowie in der Entgegennah-
me der Anliegen der Gemeindemit-
glieder. Die amtlichen Funktionen 
des Pfarrbüros werden in ein zen-
trales Pfarrbüro verlagert.
 
Das Gemeindehaus wird weiterhin 
zur Nutzung durch Gruppen und 
für Vermietungen bereitgehalten. 
Notwendige Reparaturen werden 
durchgeführt. Tiefergehende Sa-
nierungen (z.B. Kompletterneue-
rung Dach, Kompletterneuerung 
Installationen Strom, Heizung, 
Sanitär, Energetische Gesamtsa-

nierung), Aus- und Neubauten 
werden jedoch vor Abschluss des 
„Zukunftsprozesses“ nicht mehr 
durchgeführt. Sollten solche Sa-
nierungen nötig sein, kann ein 
Gemeindehaus bereits vor 2035 
geschlossen werden. Dies gilt auch, 
sollten die finanziellen Mittel ins-
gesamt so zurückgehen, dass nicht 
mehr alle Gebäude betrieben wer-
den können. Darüber entscheidet 
der Gesamtkirchengemeinderat 
nach Anhörung des örtlichen Kir-
chengemeinderates.
Für die Kirche wird eine spirituel-
le Nutzung vorgesehen, die den 
Charakter als Ort des Gebetes und 
des Gottesdienstes erhält. Gottes-
dienste finden zumindest gelegent-
lich statt. Bestehende spirituelle 
Schwerpunkte (Kirchenmusik, be-
sondere Gottesdienstformen) sol-
len in der Kirche erhalten bleiben. 
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Das regelmäßige klassische Gottes-
dienstangebot an Sonn- und Fest-
tagen kann in den Stadtteilkirchen 
jedoch nicht mehr in bisherigem 
Umfang stattfinden. Muss über 
eine Aufgabe oder Nachnutzung 
der Kirche nachgedacht werden, 
wird die Entscheidung darüber 
unabhängig von der Entscheidung 
über das Gemeindehaus bzw. den 
Gemeindestandort im Stadtteil ent-
schieden. 
Mindestens bis 2030 bleibt die 
Stadtteilkirche rechtlich als eigen-
ständige Kirchengemeinde erhal-
ten. 2025 wird ein Kirchengemein-
derat gewählt, der wie bisher das 
kirchliche Leben vor Ort organisiert 
und dazuhin den Zukunftspro-
zess (vgl. nächster Punkt) für den 
Stadtteil durchführt. Er ist nach 
den Richtlinien der bestehenden 
Ortssatzung im Gesamtkirchenge-
meinderat vertreten. Bis 2030 wird 
eine Entscheidung mit der Diözese 
herbeigeführt, ob bis dahin eine 
rechtliche Zusammenführung aller 
Kirchengemeinden (Stadtteilkir-
chen und Schwerpunktorte) zu ei-
ner Katholischen Kirchengemeinde 
Esslingen möglich und sinnvoll ist. 
In diesem Fall bestehen die Kir-
chengemeinderäte der Stadtteilkir-
chen als Stadtteilausschüsse bzw. 
Schwerpunktort- Ausschüsse wei-
ter.
In allen Stadtteilkirchen 2035 wird 
ein Zukunftsprozess „Zukunftskon-
zept oder Nachnutzung“ durchge-
führt. Dieser beginnt nach der KGR-
Wahl 2025. 

Der Zukunftsprozess wird von der 
Gesamtkirchengemeinde betreut 
und regelmäßig evaluiert, vor Ort 
durchgeführt und soll folgende 
Fragestellungen bearbeiten:  
• Gibt es ein konkretes, tragfähiges 

Konzept für kirchliches Leben vor 
Ort unter den bestehenden Be-
dingungen über 2035 hinaus? 

• Wenn eine Veräußerung / Nach-
nutzung ansteht: Welche sinn-
vollen, zu unseren christlichen 
Werten passende Möglichkeiten 
der Nachnutzung gibt es, z.B. so-
zial wertige Wohnnutzung, Zu-
sammenarbeit mit Trägern von 
Pflegeheimen oder Betreutem 
Wohnen, Nutzung der Räume für 
erweiterte Kindergartenarbeit, 
Nutzung als Kolumbarium oder 
für offene Angebote im Stadtteil 
durch städtische oder andere Trä-
ger... )

• Gegebenenfalls Entwurf eines 
konkreten Konzeptes für eine 
würdige Beendigung des Kirchli-
chen Lebens vor Ort und Planung 
der Veräußerung / Nachnutzung

• Voraussichtlich müssen nach den 
Vorgaben der Diözese 3 von 6 
Standorten "Stadtteilkirche" bis 
2040 aufgegeben werden. Die 
Zukunftsprozesse sollen der Klä-
rung dienen, welche das sein 
werden.

Wie geht es nun weiter? 
In den kommenden Wochen laden 
wir alle Gemeindemitglieder zu Ge-
meindeversammlungen in unseren 
Stadtteilgemeinden ein. Hier wol-

len wir informieren, die Vorschläge 
zur Diskussion stellen, hinhören, er-
klären und Verbesserungsvorschlä-
ge aufnehmen. Die einzelnen Kir-
chengemeinderäte werden dann 
bis zum Sommer beschließen, ob 
sie auch für ihre Gemeinde diesem 
Konzept (evtl. ergänzt durch einge-
gangene Verbesserungsvorschläge) 
zustimmen. 
Die Gemeindeversammlungen wer-
den von Februar bis Mai in den ver-
schiedenen Stadtteilen stattfinden. 
Bitte informieren Sie sich über den 
Gemeindebrief, Aushänge, Home-
page oder die Vermeldungen. 
Eine erste Gemeindeversammlung 
für alle Interessierten, die schnell 
informiert sein möchten, ist am 

Sonntag, 4. Februar, 11.45 Uhr, Sa-
lemer Pfleghof (im Anschluss an 
den Gottesdienst zum Gemeinsa-
men Esslinger Sonntag). Herzliche 
Einladung! 
Können auch die einzelnen Kir-
chengemeinderäte den Pastoralen 
Leitlinien zustimmen, werden wir 
bereits für die Kirchengemeinde-
ratswahl im März 2025 entspre-
chend der Leitlinien für die Kandi-
datur in den „Schwerpunktorten“ 
oder den „Stadtteilgemeinden 
2035“ werben. In den Jahren 2025-
2030 beginnen wir dann mit den 
neugewählten Räten mit der kon-
kreten Umsetzung der Leitlinien. 
Pfarrer Stefan Möhler

Unsere Diözese ist ohne Bischof – wie geht es weiter? 

n Mit seinem 75. Geburtstag am  
2. 12. 2023 ist unser bisheriger Bi-
schof Dr. Gebhard Fürst in den 
wohlverdienten Ruhestand einge-
treten. Wir sind in die sogenannte 
„Sedisvakanz“ eingetreten, also 
die Zeit, in der der Sitz (sedes) des 
Bischofs in der Diözesanleitung un-
besetzt (vakant) ist. Diese Zeit kann 
etliche Monate dauern, da das 
Vorgehen der Neubesetzung nicht 
unkompliziert ist. Es ist im Konkor-
dat (dem staatskirchlichen Vertrag 
zwischen dem deutschen Staat und 
dem Vatikan) genau geregelt. Es 
gilt nun, dass das Leitungsgremium 

unserer Diözese, 
(das sogenannte 
Domkapitel), in 
Absprache mit der 
Leitung des Diö-
zesanrates Vor-
schläge für den 
neuen Bischof 
nach Rom meldet. 
Papst Franziskus wird diese Vor-
schläge prüfen und dann eine Liste 
mit drei Kandidaten zurücksenden, 
von denen mindestens einer aus 
unserer Diözese stammen muss. 
Daraus wählt das Domkapitel den 
neuen Bischof. Wenn auch die Lan-

Clemens Stroppel
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KATHOLISCHE KIRCHE IN ESSLINGEN

n Eine erfreuliche und 
eine traurige Nachricht 
haben uns zum Jahres-
beginn 2024 von unserer 
Personalabteilung in Rot-
tenburg erreicht: Pfarrer 
Jobin George, der seit 
2022 zur Einführung in 
den priesterlichen Dienst 
in Deutschland befristet 
bei uns in Esslingen war, 
wird bis auf weiteres als 
Pfarrvikar bei uns bleiben 
und das pastorale Team 
verstärken. Wir freuen uns 
darüber und wünschen 
ihm weiterhin Gottes rei-
chen Segen für seinen 

Dienst bei uns in Esslingen! Leider 
gilt es aber auch im neuen Jahr Ab-
schied zu nehmen: Pfarrer Fabian 
Eke, der seit 2015 bei uns in Esslin-
gen im Dienst ist, wird Ende Mai 
seinen Dienst in Deutschland been-
den und in sein Heimatland Nigeria 
zurückkehren. Über den genauen 
Zeitpunkt und auch über den Ter-
min für seine Verabschiedung wer-
den wir im nächsten KatholischES 
informieren. 
Wir wünschen Pfr. Eke noch gute 
letzte Wochen und Monate bei uns 
und danken schon jetzt herzlich für 
sein seelsorgliches Engagement in 
diesen Jahren! 

Bleiben und Gehen im Seelsorgerteam

Fabian Eke

Jobin George

desregierung dem Neugewählten 
zustimmt, wird ihn der Papst zum 
Bischof ernennen. Für die Leitung 
der Diözese in der Sedisvakanz hat 
das Domkapitel einen sogenannten 
Diözesanadministrator (Adminis-
trator = Verwalter) gewählt. Dies 
ist der bisherige Generalvikar Dr. 
Clemens Stroppel, dem die Diözese 
und ihre Leitung seit vielen Jahren 
vertraut ist. Er trifft erforderliche 
Entscheidungen für die Diözese, 
wobei er keine grundlegenden Ver-
änderungen in Seelsorge, Organi-
sation, Lehre und Praxis vornehmen 
darf. Das bleibt dem künftigen Bi-
schof vorbehalten. Für unser kirch-

liches Leben in Esslingen ist es sehr 
bedeutsam, dass unsere Diözese 
Rottenburg-Stuttgart gut geleitet 
wird. Das gilt in unseren kirchlich 
schwierigen Zeiten mehr denn je! 
Wir dürfen uns freuen, wenn Dr. 
Stroppel seinen Übergangsdienst 
gut ausfüllt und hoffen auf einen 
guten neuen Bischof, der unsere 
Kirche als guter Hirte im Sinn Jesu 
in die Zukunft führen kann! Beten 
wir daher für Diözesanadminist-
rator Clemens Stroppel und sein 
Mitarbeiterteam sowie um den 
richtigen neuen Bischof für unsere 
Ortskirche Rottenburg- Stuttgart. Winter-

Indoorspielplatz 
für Kinder bis 
4 Jahre mit Eltern

Bällebad, Klettergerüst, Krabbelecke für die 
Kleinsten, Leseecke, Café für die Eltern und 
vieles mehr!

8., 15., 22. & 29. Januar 2024
5., 19. & 26. Februar 2024 sowie 4. & 11. März 2024
immer Montagnachmittag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
im Gemeindehaus St. Elisabeth, Häuserhaldenweg 38
73734 Esslingen Pliensauvorstadt

Eintritt frei

Die Aufsichtspflicht und Haftung bleibt zu 
jeder Zeit bei der erwachsenen Begleitperson. 

Für weitere Infos besuchen Sie die folgende 
Webseite oder scannen Sie den QR-Code:
https://pliensauvorstadt.de/wintertreffpunkt

Ansprechpartner:
Raphael Maier, Pastoralreferent
0711 - 3969190
raphael.maier@drs.de

Bitte Hausschuhe und/oder 
Antirutschsocken mitbringen!

Weitere Winter-Indoorspielplätze: 
cvjm-esslingen.de und begegnungskirche.de

FAMILIEN ·  KINDER ·  JUGENDLICHE
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Angebote für Kinder und Familien 

n St. Josef
Herzliche Einladung zur Kinder-
kirche in St. Josef! Im Februar und 
März feiern wir im großen Saal im 
Gemeindehaus, Barbarossastr. 49, 
Esslingen-Hohenkreuz.
Die nächsten Termine sind: 
Sonntag, 4. Februar 2024 ab 10:30 
Uhr - Fresh Music 
Kinderkirche am Sonntag, 3. März 
2024 ab 10:30 Uhr - Gestaltung der 
Kinderosterkerze. 

n St. Albertus Magnus 
Die nächsten Termine für die Kin-
derkirche in St. Albertus sind am 
Sonntag, 11. Februar und 10. März 
2024 jeweils um 10:30 Uhr. Herzli-
che Einladung!

n St. Paul
am 4.2.2024 feiern wir zusammen 
KiGo. Beginn ist um 10.30 Uhr in St. 
Paul, wo wir nach einer kurzen Be-
grüßung gemeinsam in die Marien-
kapelle gehen. Über unseren Mail-
verteiler paul-die-kirchenmaus@
gmx.de können wir Informationen 
kurzfristig an Sie weiterleiten. Bei 
Interesse schreiben Sie bitte eine 
E-Mail und wir nehmen Sie in den 
Verteiler auf. Sie dürfen sich auch 
gerne melden, wenn Sie aktiv beim 
Kindergottesdienstteam mitwirken 
möchten. Wir freuen uns über jede 
Verstärkung.Euer Paul die Kirchen-
maus und das KiGo-Team Hedwig, 
Rebekka, Sandra und Johann, freu-
en sich auf Dich. 

n St. Elisabeth
Familienpicknickgottesdienst
Am 3.März möchten wir den Famili-
enpicknickgottesdienst wieder auf 
der Erlebnislandschaft von St. Elisa-
beth feiern. (Ankommen ab 16 Uhr, 
Gottesdienst um 16:30 Uhr.) Hinter-
her gibt es wieder Lagerfeuer und 
Stockbrot. Bitte eigene Getränke 
und etwas zum Teilen mitbringen. 
(Bei Starkregen im Gemeindehaus.)

Wir feiern einen Faschingsgottes-
dienst am Sonntag, 11.Februar im 
Gemeindehaus von St. Elisabeth. 
Groß und Klein sind eingeladen 
verkleidet zu kommen. 
Ankommen ab 16 Uhr Gottesdienst 
um 16.30 Uhr. Danach gibt es eine 
Faschingsparty und wir essen mit-
einander. Bitte mitbringen Abendes-
sen zum Teilen und eigene Getränke. 

Palmbuschen binden und Palm-
sonntags-Gottesdienst für Kinder 
und Familien 

n Am Samstag, 23. März laden wir 
von 15 – 17 Uhr zum gemeinsamen 
Palmenbuschen-Binden ein. Bitte 
ein ausgepustetes und gefärbtes/
bemaltes Osterei oder den Palmbu-
schen vom letzten Jahr mitbringen. 
Bei schönem Wetter treffen wir uns 
im Schulhof der Waisenhofschu-
le (Innenstadt) beim Münster St. 
Paul. Bei Regen vor dem Eingang 
zum Haus der Katholischen Kirche 
(ehemals EZ-Gebäude neben dem 
Münster St. Paul)
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n Ökumenische Familienosternacht
Nach dem Tod kommt die Aufer-
stehung – das Geheimnis der Oster- 
nacht. An Karsamstag, 30. März,  
feiern wir um 17 Uhr auf dem großen 
Schulhof der Grundschule Sulzgries 
die Auferstehung Jesu und das 
neue Leben. Mit dabei sind unsere 
evangelischen Geschwister. 

n An Palmsonntag, 24. März, erin-
nern wir uns um 10:30 Uhr mit einer 
Prozession und anschließendem 
Familiengottesdienst in St. Josef 
an den Einzug Jesu in Jerusalem. 
Damals wurde er mit Palmzweigen 
von den Menschen begrüßt, mit 
unseren Palmbuschen wollen wir 
das nacherleben. 

n Karfreitag
Bei den Kinder- und Familiengot-
tesdiensten an Karfreitag, 29. März 
erinnern wir uns kind- und famili-
engerecht an die letzten schmerz-
vollen Stunden von Jesu Leben und 
an seinen Tod am Kreuz. 
• Kinderkreuzwege: 11 Uhr St. Paul 

(Innenstadt) und St. Josef (Ser-
ach)

• Familienkreuzweg: 15 Uhr Hlgt. 
Dreifaltigkeit (Zell)
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n Gestartet sind wir mit dem ge-
meinsamen Gottesdienst aller Erst-
kommunionfamilien der Gesamt-
kirchengemeinde Esslingen, am 
11. November 2023 im Münster St. 
Paul. Hier konnten die Erstkom-
munionkinder sehen, wie groß die 
Erstkommuniongemeinschaft in 
Esslingen ist – fast alle Kinder waren 
bei diesem Gottesdienst anwesend. 
Nach dem Gottesdienst konnten 
wir noch spielerisch Gemeinschaft 

samt 105 Kinder gemeinsam auf 
den Weg zur ersten Heiligen Kom-
munion gemacht. 

Die Erstkommuniongottesdienste 
finden in der Zeit zwischen Mitte 
April und Ende Juni statt: 

• St. Katharina: Sa. 20. April 2024
• St. Paul: Sa. 27. April 2024
• St. Josef: Sa. 04. Mail 2024
• St. Albertus: Sa. 08. Juni 2024
• St. Elisabeth: Sa. 15. Juni 2024
• Hl. Dreifaltigkeit: Sa. 22. Juni 2024
• St. Augustinus: Sa. 29. Juni 2024

In jeder Gemeinde werde ich ein 
kreatives Vorbereitungswochenen-
de zu den wichtigsten Themen der 
Erstkommunionvorbereitung ver-
anstalten. 
Darüber hinaus werden, da wo es 

n Es ist soweit, die Romwallfahrt 
der Ministrant:innen steht vor der 
Türe. Mit 34 Teilnehmenden ma-
chen wir uns von Esslingen aus auf 
den Weg, um mit über 50 000 Minis 
aus Deutschland und anderen Län-
dern im Sommer Gemeinschaft zu 
erleben. 
Auch unsere diesjährige Osterläm-
meraktion soll zu Gunsten unserer 
Romwallfahrt sein. In den Oster-
nächten und am Ostersonntag wol-
len wir gerne diese Osterlämmer 
gegen eine Spende verteilen. 
Wenn sie uns bei unserem Vorha-
ben unterstützen wollen, dann tra-
gen sie sich bitte mit ihrem Namen 
und Kirchengemeinde in die auslie-
gende Liste in den Kirchen ein, so 
dass wir ihrem Wunsch nach einem 
Osterlamm nachkommen können. 
Oder schicken Sie uns eine Mail an 

Ministranten Osteraktion für Rom 2024

Erstkommunionvorbereitung 2024 „Du gehst mit!“

KatholischeKirche.Esslingen@drs.de 
(Bitte hier den Verweis in welcher 
Kirchengemeinde Sie ihr Lamm 
abholen) Bestellungen sind bis  
17. März 2024 möglich.
Ebenso werden wir am Ostersams-
tag auf dem Esslinger Wochen-
markt sein, um dort noch einige 
Lämmer unter die Menschen zu be-
kommen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.
Ihre Esslinger Ministrant:innen. 

möglich ist, von engagierten Eltern 
Gruppenstunden angeboten wer-
den. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an diese Eltern, die 
ihren, aber auch den anderen Kin-
dern, durch ihr Engagement eine 
schöne und herzliche Begegnung 
mit kirchlicher Gemeinschaft er-
möglichen!
Ein weiteres Element der Vorbe-
reitung werden die zwei Versöh-
nungstage sein, bei denen jeweils 
die Hälfte der Kinder eingeladen 
ist. Die Kinder erfahren, was Schuld 
ist, was die Beichte ist und was Ver-
söhnung mit sich, mit den Mitmen-
schen und mit Gott bedeutet. 
Natürlich sind die Erstkommunion-
familien an jedem Sonntag zum 
Gottesdienst einladen. Aber in je-
der Gemeinde finden noch zwei 
besondere Gottesdienste mit den 
Kindern statt: Die Begegnungsgot-
tesdienste. Das sind in der Regel 
normale Gemeindegottesdienste 
in denen die Erstkommunionkin-
der aber gezielt begrüßt und an-
gesprochen werden. Ziel dieser 
Gottesdienste ist die Begegnung 
untereinander, mit Gemeindemit-
gliedern und mit ihrem Erstkom-
munionpfarrer.
Den Abschluss machen dann in 
jeder Gemeinde die Erstkommu-
nionprobe und der Erstkommuni-
ongottesdienst bei dem die Kinder 
wieder sehr aktiv sein können. 
Jeder ist herzlich eingeladen, die 
Erstkommuniongottesdienste mit 
uns zu feiern!
Serafina Kuhn, Gemeindereferentin

erleben. Lena und Michael vom „Ju-
gendtreff Sunshine“ haben in und 
um das Münster Spiele für die Kin-
der angeboten, während die Eltern 
die Möglichkeit hatten, sich ken-
nenzulernen und auszutauschen. 
Unter dem Motto „Du gehst mit!“ 
haben sich an diesem Tag aus den 
7 Gemeinden, die in diesem Jahr 
mit der Erstkommunion dran sind 
(in manchen Gemeinden haben wir 
einen 2-jährigen Rhythmus), insge-
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n 59 Jugendliche feiern Firmung
An drei intensiven Vorbereitungs-
tagen im Januar und Februar ha-
ben sich die Jugendlichen auf die 
Firmung vorbereitet. Sie haben 
Ihrem Leben, ihren Stärken und 
Schwächen nachgespürt und da-
rüber nachgedacht, welche Rolle 
Gott darin spielen kann und soll. 
Sie haben die Zeichen der Firmung 
und ihre Bedeutung kennengelernt 
(Handauflegung, Chrisam- Öl, das 
Kreuzzeichen und das Siegel). Kre-
ativ haben sie die Symbole des Hei-
ligen Geistes auf Kerzen und Holz-
flammen aufgebracht. Mit Film und 
Gespräch haben sie erfahren, wie 
beeindruckend ein Lebensweg, ge-
stärkt vom Heiligen Geist, verlaufen 
kann. Sie haben gemeinsam Got-
tesdienst gefeiert. Bis zur Firmung 
haben sie die Möglichkeit, bei ver-
schiedenen Workshops das Leben 
in unserer Katholischen Kirche Ess-
lingen näher kennenzulernen. 
Firmung feiern wir dann in drei 
festlichen Gottesdiensten am 16. 
März um 10 Uhr und 16 Uhr sowie 
am 17. März um 10 Uhr im Münster 
St. Paul. 
Feiern Sie gerne mit! Der Platz 
reicht für alle Jugendlichen, ihre 
Firmpaten und Familien und auch 
für Sie – Gemeindemitglieder, die 
sich freuen, dass junge Menschen 
heute Ja sagen zu unserem Glau-
ben und sie mit ihrem Dasein und 
ihrem Gebet unterstützen wol-
len. Die Jugendlichen beginnen 

nun ihren eigenständigen Weg als 
Christ:in, und dies in einer Zeit, in 
der unser Glaube nicht einfach zu 
leben ist. Begleiten wir unsere jun-
gen Leute mit unserem gelebten 
Glaubenszeugnis und mit unserem 
Gebet. 

„Sei besiegelt mit der Gabe Gottes, dem Heiligen Geist!“
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n Eindrucksvolles Brauchtum prägt 
unsere katholischen Gottesdiens-
te Anfang Februar: Am 2. Februar 
feiern wir das Fest „Darstellung des 
Herrn“, traditionell auch „Licht-
mess“ genannt. An diesem noch-
mals weihnachtlich geprägten 
Fest gedenken wir der Darstellung 
des neugeborenen Jesuskindes im 
Tempel in Jerusalem, wie dies für 
erstgeborene Söhne im Judentum 
üblich war (nachzulesen in der Bi-
bel im Lukasevangelium, 2. Kapi-
tel, Verse 22-40). Jesus wird dabei 
erkannt als das „Licht der Welt“ 
– und so segnen wir Lichter an die-
sem Tag, bitten um Segen für die 
Kerzen, die das ganze Jahr über in 
unseren Kirchen brennen und Jesus 
Christus erinnern, der auch in unser 
Leben Licht, Wärme und Hoffnung 
bringt. 
Am 3. Februar ist der Gedenktag 
des heiligen Blasius. Er lebte in der 
zweiten Hälfte des 3. Jahrhunderts 
in Sebaste, heute Türkei. Er war 
Arzt, später Bischof von Sebaste. 
Es war die Zeit der Christenverfol-
gung, und auch Blasius wurde we-
gen seines Glaubens verfolgt und 
vermutlich im Jahr 316 hingerichtet. 
Über sein Leben werden viele Le-
genden überliefert, unter anderem 
die wundersame Rettung eines Jun-
gen, der eine Fischgräte verschluckt 
hatte, vor dem Erstickungstod. Vor 
seiner Hinrichtung, so die Legende, 
betete Blasius darum, dass alle, die 

ein Übel an der Kehle oder sonst 
eine Krankheit haben, Erhörung 
fänden, wenn sie in seinem Namen 
um Gesundung bäten. Eine Stim-
me vom Himmel versicherte ihm 
die Gewährung dieser Bitte. In den 
nachfolgenden Jahrhunderten hat 
sich daraus der Brauch des Blasius-
segens entwickelt, bei dem zwei 
gekreuzte brennende Kerzen nahe 
an den Hals des Gläubigen gehal-
ten werden und auf die Fürsprache 
des heiligen Arztes und Märtyrers 
Blasius um Gottes Segen für die Ge-
sundheit gebeten wird. 
Licht und Heilung als heilsame und 
stärkende Gaben Gottes – wer die-
sen Segen empfangen möchte, ist 
dazu an den Gottesdiensten ab 
dem 2. Februar herzlich eingela-
den, z.B. am Sonntag, 4. Februar 
beim Gemeinsamen Esslinger Sonn-
tag um 10:30 Uhr in St. Paul, aber 
auch in den anderen Kirchen in den 
Gottesdiensten am 2., 3. und 6. Fe-
bruar. Sie finden die Termine in der 
Gottesdienstordnung

Lichtmess und Blasiussegen – stärkender Segen und 
Zuspruch für alle

ERWACHSENE: BEGEGNUNG, BILDUNG, SPIRITUALITÄT
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n Mit dem Ascher-
mittwoch am 14. 
Februar treten wir 
wieder ein in die ös-
terliche Zeit, die uns 
jährlich einlädt, un-
ser Leben und Glau-
ben in den Blick zu 
nehmen und erneu-
ern zu lassen. Die 
Gottesdienste und 
Angebote in die-
ser Zeit sollen dazu 
eine Hilfe sein, wir 
laden sehr herzlich 
ein!
Die Gottesdiens-
te am Aschermitt-

woch, 14. Februar geben eine wert-
volle Starthilfe in diese besondere 
Zeit (vgl. dazu auch den Impuls „Zu 
guter Letzt“ am Ende dieses Ge-
meindebriefes“. Die Exerzitien im 
Alltag sind ein Angebot für alle, die 
in der Fastenzeit mit anderen über 
den Glauben ins Gespräch kommen 
und diesen vertiefen wollen. Eine 
Ausstellung im Münster St. Paul 
mit Werken von Dieter Groß gibt 
visuelle Impulse für diese Zeit. Und 
die Gottesdienste, speziell auch die 
Bußfeiern in der Fastenzeit, wollen 
Anstöße zur Besinnung und zur 
neuen Ausrichtung geben. Geben 
Sie damit diesen Wochen in Ihrem 
Leben eine eigene, bewusste Prä-
gung, es lohnt sich! 
Mit der Feier des Palmsonntags am 
24. März beginnt die Karwoche 

oder Heilige Woche, in der wir die 
letzten Lebenstage Jesu quasi „in 
Echtzeit“ spirituell mitgehen. Be-
sonders gestaltete Gottesdienste, 
intensive Liturgien und vielfältiges 
Brauchtum schenken uns berühren-
de Erfahrungen und helfen uns, den 
österlichen Glauben weiter zu ver-
tiefen und neu als Kraftquelle für 
unser Leben zu erschließen. Teilen 
Sie den Jubel des Palmsonntags mit 
den bunt geschmückten Palmzwei-
gen, seien Sie Gast beim Letzten 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern 
am Gründonnerstag Abend, ver-
weilen Sie bei der anschließenden 
Ölbergwache bei Jesus in seiner To-
desangst, solidarisch mit all denen, 
deren Leben auch heute von Angst 
erfüllt und gelähmt ist. Begehen 
Sie traurig und dankbar das Leiden 
Jesu am Nachmittag des Karfreitags 
mit, verweilen Sie am Grab bei der 
Feier der Karmette. Verlassen Sie 
zu ungewohnter Zeit das Haus, um 
Osternacht zu feiern, mitten in der 
Nacht die unglaubliche Botschaft 
zu hören, dass nicht der Tod das 
letzte Wort hat, sondern das Leben. 
Feiern Sie in der Freude über diese 
befreiende Botschaft festliche und 
fröhliche Ostergottesdienste mit! 
Auf den folgenden Seiten und in 
der Gottesdienstordnung finden 
Sie alle Informationen und Termi-
ne für diese kommende besondere 
Zeit. Wir freuen uns auf Sie – 
Pfarrer Stefan Möhler, das Seelsor-
gerteam und alle, die ehrenamtlich 
mitwirken.

Fastenzeit und Ostern: Das Leben neu entdecken Weltgebetstag 2024 aus Palästina

n „… Durch das Band des Friedens“: 
so lautet der Titel des Weltgebets-
tags, dessen Liturgie dieses Jahr aus 
Palästina kommt. Zugrunde liegt 
ein Abschnitt aus dem Epheserbrief 
(Kap.4, 1-7). Der Text der Liturgie 
ist lange vor dem 7.Oktober 2023 
entstanden, und niemand konnte 
ahnen, wie erschütternd präsent 
der Nahost-Konflikt zum Zeitpunkt 
des Weltgebetstags sein würde.

Einladung zum WGT-Gottesdienst 
in Oberesslingen
Seit vielen Jahren feiern in Esslin-
gen die katholischen und evan-
gelischen Gemeinden zusammen 
Weltgebetstags-Gottesdienst. 2024 
findet er am Freitag, 1. März um 
19 Uhr in der Martinskirche Ober-
esslingen und im Münster St. Paul 
statt, sowie um 19:30 Uhr in in der 
Ev. Hohenkreuzkirche. Frauen und 
Männer, Jung und Alt sind herzlich 
dazu eingeladen!

Oberesslingen: Mitwirkende ge-
sucht!
Wie jedes Jahr wird der Weltge-
betstag von einem Team ehrenamt-
licher Frauen vorbereitet, das sich 
jedes Jahr neu zusammenfindet. 
Die Vorbereitung ist nicht schwie-
rig, denn Texte, Lieder und Ablauf 
sind uns vorgegeben und Ideen zur 
Gestaltung liegen uns ebenfalls vor. 
Jede Mitwirkende bringt sich so 
ein, wie es zu ihrem Interesse und 
ihrem Zeitbudget passt: einen Text 
lesen oder Inhalte selbst formulie-
ren, bei der Musik mitmachen, den 
Kirchenraum schmücken oder ei-
nen Kuchen backen.
 
Unser erstes Vorbereitungstreffen 
findet am Dienstag, 6.Februar, um 
19:00 Uhr im Ertingerhaus neben 
der Martinskirche, Keplerstraße, 
statt. 
Wenn Sie Rückfragen zur Gottes-
dienstvorbereitung haben, schrei-
ben Sie gerne eine Mail an eichler.
stefanie@arcor.de
Stefanie Eichler und Sabine Kunz
(ökumenisches WGT-Team Ober- 
esslingen)
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Meditatives Tanzen - Tanz als Gebet

n Der Herr segne dich
Er erfülle deine Füße mit Tanz
deine Arme mit Kraft
deine Hände mit Zärtlichkeit
deine Ohren mit Musik
dein Herz mit Freude

Tanz ist eine Möglichkeit, zur Ruhe 
zu kommen, die eigene Mitte zu 
finden. Die wortlose Sprache des 
Tanzes befreit, verbindet und kann 
Körper und Seele heilen.
Die nächsten Abende finden statt 
am Mittwoch, 28. Februar, 
20. März und 24. April 2024 jeweils 

von 18:30 – 20:00 Uhr 
im Katholischen Ge-
meindehaus St. Maria, 
Esslingen-Berkheim, 
Christian-Knayer-Str. 
10.
Meditatives Tanzen wird geleitet 
von Brigitte Barth, Mail: brigitte.
barth@t-online.de und ist offen 
für alle, die sich gerne in dieser Art 
bewegen. Die Gebühr von 8 € pro 
Abend ist für das Missionsprojekt 
der Gemeinde St. Maria in Marga-
rita Belén/ Argentinien bestimmt. 
Brigitte Barth

ERWACHSENE: BEGEGNUNG, BILDUNG, SPIRITUALITÄTERWACHSENE: BEGEGNUNG, BILDUNG, SPIRITUALITÄT

Exerzitien im Alltag  in der Fastenzeit 2024

In der Spur des Herzens – Leben in einer ver-rückten Welt

n In vielen Bereichen unseres Le-
bens haben sich Umstände, Perso-
nen, Dinge verändert. Alles scheint 
ver-rückt geworden zu sein. Un-
sicherheit und Ängstlichkeit sind 
die Folge. Auf was kann man sich 
in solchen Zeiten und Umständen 
noch verlassen? 
Wenn wir der Spur von Gottes Liebe 
folgen, uns an ihr orientieren und 
darauf bauen, eröffnen sich neue 
Perspektiven und Handlungsmög-

lichkeiten. Dann lässt es sich leben 
– mitten in einer ver-rückten Welt.
Wir laden Sie herzlich ein zu Exerzi-
tien im Alltag, d.h. zu alltagstaugli-
chen spirituellen Übungen zu Hau-
se über die Zeit von vier Wochen, 
geprägt durch persönliche Zeiten 
des Gebets und einem Tagesrück-
blick.

Fünf Gruppenabende begleiten uns 
mit Texten und Anregungen für un-
seren Alltag. Diese sind geplant für 
Montag, 26. Februar, 4. /11./18. und 
25. März 2024, jeweils von 19:30 bis 
ca. 21:00 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus Hlst. Dreifaltigkeit in 
Zell. Die Angemeldeten erhalten 
rechtzeitig vor dem 26. Februar 
Nachricht.  
Der Kurs wird begleitet von Mathias 
Oberhauser, Zell, Brigitte Barth, 
Berkheim und Doris Kruger, Frei-
berg. Die Kursgebühr beträgt 12 €. 
Rückfragen und Anmeldung mit 
Namen, Anschrift und Telefon bit-
te bis Montag, 19. Februar 2024 an 
Brigitte Barth brigitte.barth@t-on-
line.de, Tel. 3451956. Flyer liegen in 
den Kirchen auf.
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n Mehr Menschen als früher er-
reichen ein hohes Alter. Sie sind 
nicht unbedingt gebrechlich. Doch 
es scheint, dass immer mehr Frau-
en und Männer in höherem Alter 
nicht mehr so recht wissen, „wo es 
lang geht“, also zunehmende Pro-
bleme mit der Orientierung und 
dem Kurzzeitgedächtnis haben.  
Wenn dann „Demenz“ diagnos-
tiziert wird, bricht für viele eine 
Welt zusammen. Lange war ein 
selbstbestimmtes, autonomes Le-
ben möglich. Das ändert sich nun. 
Und Angehörige, Freunde, ja die 
gesamte Gesellschaft stehen auf 
einmal vor ganz neuen Herausfor-
derungen.

Demenzkranke neu verstehen - An-
gehörige begleiten
Doch was heißt es eigentlich, de-
ment zu werden? Verlieren die Be-
troffenen wirklich den Verstand? 
Vielleicht kann Demenz auch als 
eine schmerzliche, aber wichtige 
Erfahrung im lebenslang stattfin-
denden Entwicklungsprozess eines 
jeden Menschen verstanden wer-
den.
Einen ganz besonderen, spiritu-
ellen und lebenslauf-orientierten 
Blick auf Demenz wirft die Geron-
tologin Ulla Reyle. Sie zeigt neue 
Verständnis- und Unterstützungs-
möglichkeiten für betroffene Men-
schen, ihre Angehörigen und ihr 
soziales Umfeld auf. Dazu gehören 
eine gründliche Diagnostik, die 
Abgrenzung von anderen geriat-
rischen Erkrankungen und die Un-
terscheidung zwischen der „norma-
len“ Altersvergesslichkeit und einer 
dementiellen Beeinträchtigung.

Sulzgrieser Gespräche
Anders leben mit Demenz
Mittwoch 21. Februar 2024, 19 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus, Kel-
terstraße 21, Esslingen-Sulzgries

Sulzgrieser Gespräche laden ein: Anders leben mit Demenz
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n Mitten in der Fastenzeit liegt der 
nächste Termin für unser Frauen-
frühstück. So soll diese Zeit auch 
unsere Zusammenkunft prägen! 
Das Frühstück wird dieses Mal ein 
einfaches Brezelfrühstück mit Heiß-
getränken sein. Der Vortrag (Titel 
und Referentin standen beim Re-
daktionsschluss leider noch nicht 
fest) wird Impulse zum heilsamen 
und belebenden Fasten geben. Mit 
dem Überschuss, der durch das ein-
fache Frühstück entstehen wird, 
unterstützen wir das Frauenhaus in 
Esslingen. 

Das Frauenfrühstück findet statt 
Samstag, 9. März 2024, 9.00 - 11.30 
Uhr in Esslingen, Salemer Pfleghof, 
Untere Beutau 8-10. Der Kostenbei-
trag beträgt 8,00 €. 
Anmeldung bis Donnerstag 7. März 
bei: keb Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 
74, info@keb-esslingen.de
Veranstalter: Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde Esslingen in Zusammen-
arbeit mit der keb Kath. Erwachse-
nenbildung im Landkreis Esslingen 
e.V.

Fasten-Frauenfrühstück für Leib und Seele

n Werke von Rachmaninov, 
Chopin, Fauré und Chaminade 

Der renommierte Pianist Johannes 
Gaechter kehrt auch im Frühjahr 
2024 wieder nach St. Maria in Met-
tingen zurück, um einen fesseln-
den Abend voller klassisch-roman-
tischer Klaviermusik am Flügel zu 
präsentieren.
Erleben Sie einen Abend voller 
Emotionen und Virtuosität, der Sie 
musikalisch verzaubern wird!
 
Kath. Kirche St. Maria, Lerchen-
bergstr. 4, ES-Mettingen
Samstag, den 06.04.2024 - 19 Uhr 
Eintritt frei - Spenden erbeten

Klavierabend mit Johannes Gaechter in St. Maria
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Arbeitskreis Kirche und Kunst: Ausstellung im Münster

n Für die nächste Ausstellung in 
der Fastenzeit haben wir uns durch 
das Büchlein GOTTESMENSCHEN-
BILDER inspirieren lassen.
Vom 17. Februar bis zum 14. März 
werden wir im Münster St. Paul 
Werke des Hochschullehrers, Künst-
lers und Kabarettisten Dieter Groß 
im südlichen Seitenschiff ausstel-
len. Beim Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe war die Auswahl der Bil-
der noch nicht abgeschlossen, diese 
werden wir am 4. Januar gemein-
sam mit dem Künstler aussuchen. 
Aber wir können heute schon sa-
gen:
Ausgestellt werden Bilder, die Die-
ter Groß auf seiner lebenslangen 
Suche nach dem wahren Gesicht 
Jesu gemalt hat. Ein Ausgangs-
punkt war sicher die Legende von 
Veronica, der wir im Kreuzweg be-
gegnen. Hier ist bemerkenswert, 
dass Veronica ein Anagramm von 
vera icon ist, und dieses bedeutet 
„wahres Bild“. Im Schweißtuch der 
Veronica begegnen wir dem Bild 
des leidenden Christus, der auf dem 
Weg nach Golgota sein blutendes 
Gesicht in das von der barmherzi-
gen Frau gereichte Tuch drückt.
Eine weitere Station auf dieser Su-
che war das Grabtuch von Turin. 
Hier sehen wir, entsprechend der 
Legende, den Abdruck des Leich-
nams Jesu, wie er im Grabe lag. Ein 
dritter Inspirationspunkt ist dann 
das volto santo - das ist das heili-
ge Gesicht - von Manopello. Durch 

dieses legendäre Grabtuch, das an-
ders als das von Turin nur das Ge-
sicht bedeckte, strahlt nicht mehr 
das Gesicht eines Toten, sondern es 
lässt sich bereits der verklärte Jesus 
der Auferstehung erahnen.
Wir sind gespannt, und hoffentlich 
auch Sie, welche Bilder Dieter Groß 
im Spannungsfeld dieser beiden 
physisch existierenden Grabtücher 
und der Kreuzweglegende geschaf-
fen hat.

KUNST ·  KULTUR ·  KIRCHENMUSIKKUNST ·  KULTUR ·  KIRCHENMUSIK

n Im vergangenen Jahr fand in St. 
Katharina aus Anlass des 15-jäh-
rigen Orgeljubiläums eine Reihe 
mit besonderer Musik im Gottes-
dienst statt. Am Sonntag, 11. Feb-
ruar 2024 werden Jan Stein (Fagott) 
und Dorothea Häusler (Orgel) im 

Musik für Fagott und Orgel in St. Katharina

Gottesdienst um 9.00 Uhr ihr Pro-
gramm vom Juli 2023 erneut zu 
Gehör bringen. Es erklingen Werke 
von Mozart, Händel und Vivaldi. 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern 
und Zuhören!

Orgelkonzert in St. Albertus Magnus

n Herzliche Einladung zum Orgel-
konzert (mit Segnung der Orgel) 
nach dem Abschluss der Orgelsanie-
rung am Sonntag, den 11.02.2024 
um 18 Uhr mit Prof. Jürgen Essl. 
Jürgen Essl ist seit 2003 ist Professor 
für Orgel an der Stuttgarter Musik-
hochschule.

n Am Ostersonntag erklingt im 
Gottesdienst um 10:30 die Missa in
B-Dur, op. 77 für Chor und Orches-
ter von Johann Nepomuk Hummel.

Festliche Kirchenmusik am Ostersonntag St. Albertus

Chor und Orchester musizieren un-
ter der Leitung von Chordirektor
Wolfgang Hausmann.
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n „Wer bisch au Du“ – war das 
Motto beim letzten Themenspa-
ziergang im Jahr 2023. Dieses Mal 
wurden einige der Heiligenfiguren 
besucht. Die Teilnehmerinnen er-
fuhren Wissenswertes über die dar-
gestellten Personen: Josef von Na-
zareth, der Ziehvater Jesu, machte 
den Anfang und weiter ging es an 
Judas Thaddäus und Antonius von 
Padua vorbei zu Paulus von Tarsus, 
den wir im Schlussstein und in der 
Skulptur im südlichen Seitenschiff 
betrachteten. Den Abschluss mach-
ten die im Altar „begrabenen“ Hei-
ligen Clemens und Felicitas sowie 
Albertus Magnus, der 1268 unser 
Münster, damals noch Klosterkirche 
der Dominikaner, zum ersten Male 
weihte.
Auch im neuen Jahr werden die 
Kirchenführer Emanuel Gebauer, 
Matthias Vetter, Norbert Kindler, 
Peter Frey, Thomas Dietz und Tho-
mas Jüttner interessante Themen 

Themenspaziergänge im Münster

für die Spaziergänge anbieten. Die 
Spanne der Arbeitstitel reicht von 
„die bekannten und unbekannten 
Motive der Schlusssteine“ über „die 
(Leidens)-Geschichte der Kirche 
zwischen 1802 und 1864“ und „Do-
minikaner in der Reformationszeit“ 
bis zur „Marienkapelle im Salemer 
Pfleghof“. Noch (zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses) ist die Ter-
minierung nicht abgeschlossen, im 
Newsletter, auf den web-sites der 
Gemeinde und der keb werden Be-
gleiter und Thema ebenso wie in 
der Zwiebel zeitnah veröffentlicht. 
Eine Übersicht der bisherigen Spa-
ziergänge, wie sie in der Zwiebel 
gewürdigt wurden, finden Sie hier: 
https://zwiebel-es.de/category/foer-
derverein-muenster-st-paul/
Bleiben Sie gespannt und uns ge-
wogen, kommen Sie zum Spazier-
gang und erfahren dort die Lösung 
vieler Geheimnisse um unser Müns-
ter.

Hier entlang für 
mehr Infos & 
zur Anmeldung

Glauben:Leben
Dekanat Esslingen-Nürtingen

www.kirche.es

Gastgeberin: 
Julia Albers mit Team

Erlebe Gastfreundschaft, Inspiration, Tiefe & Leichtigkeit

Ein Inspirationsworkshop
in 6 Einheiten. 
Entwickelt für Sinnsucher*innen
und spirituell Interessierte.
In der Fastenzeit 2024.

Wir starten immer am Mittwochabend 21. Februar bis 27. März.

Unverbindliches Vorab-Infotreffen
31. Januar 2024 20.00 - 21.15 Uhr // Online über Zoom

Infos und Anmeldung
Über den QR-Code & julia.albers@drs.de
Tel. 0178 6582036

ÜBER DEN KIRCHTUM HINAUSKUNST ·  KULTUR ·  KIRCHENMUSIK
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Nachmittage für Junggebliebene

n Lebensgefühle der 60er Jahre
Die „60er Jahre“ begannen vor 64 
Jahren! Sie liegen also schon viele 
Jahre zurück – und sind trotzdem 
für viele von uns noch so präsent 
wie wenn sie „gestern“ gewesen 
wären. Franz Schneider aus Ess-
lingen wird uns am Donnerstag,  
15. Februar um 14:30 Uhr in der 
Versöhnungskirche, Paracelsusstra-
ße, die „Lebensgefühle“ dieser Jah-
re multimedial und mit Bildern und 
Schlagern dieser Zeit vermitteln. 

Das wird nicht nur ein Blick zurück 
auf das eigene Leben, sondern 
auch auf gemeinsam erlebte Jah-
re. Damit wird auch die Prägung 
unserer Generation gut erleb- und 
wahrnehmbar. So entsteht auch ein 
Gefühl der Gemeinsamkeit, denn es 
wird deutlich: wir alle sind Zeitge-
nossen. Und diese Zeit war wirklich 
eine turbulente Zeit, sowohl po-
litisch als auch wirtschaftlich und 
nicht zuletzt persönlich. Am Ende 
der gut einstündigen Präsentation 
werden sich die Besucher mit dem 
Referenten einig sein: „unsere“ 
Jugendjahre waren sehr lebendig, 
vielseitig und dynamisch. Diese Er-
fahrungen geben auch Kraft, unser 
Leben im Alter gemeinsam zu ge-
stalten. 

n Es erwartet Sie am Donnerstag, 
21. März um 14:30 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Albertus, eine einzig-
artige Fahrt mit großer Geschichte 
durch die norwegischen Fjorde und 
Schärengebiete auf der Nordnorge. 
In Bergen heißt es „Leinen los“. Die 
Referentin Ute Schlicht begleitet 
Sie mit ihren Fotos auf der 2.700 km 
langen klassischen Postschiffroute 
über das Nordkap bis nach Kirke-

n In stimmungsvoller Umgebung 
wurden auch dieses Jahr wieder Ad-
ventskränze und Gestecke, Selbst-
gemachtes und Selbstgebasteltes 
angeboten. Der Flohmarkt und der 
Bücherflohmarkt fanden großes In-
teresse und wer wollte, konnte bei 
Punsch, Glühwein, Hotdogs, Suppe 
oder Kuchen verweilen. Der Ge-
samterlös beträgt 2.103,63 € und 

Die schönste Seereise der Welt

Albertusmarkt 2023

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

ST. ALBERTUS MAGNUS

kommt je zur Hälfte der Ministran-
tenwallfahrt nach Rom sowie der 
Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen 
zu Gute. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zu dem tollen Ergebnis 
beigetragen haben, sei es durch 
Ihre Spende, Ihre Hilfe oder Ihren 
Besuch.
Für das Albertusmarktteam  
Andrea Schaffrath-Bäuerle

nes, vorbei an einer traumhaf-
ten Welt mit tollen Eindrücken.
Freuen Sie sich auf die atem-
beraubende Landschaft Nor-
wegens und genießen Sie bei 
beiden Treffen Kaffee und Ku-
chen. Wir laden Sie und Ihre 
Freund:innen herzlich ein.
Pfarrer Stefan Cohnen, Evange-
lische Kirche Oberesslingen, Ul-
rich Röhrle, St. Albertus 

Palmenbuschen-Verkauf

n Herzliche Einladung zum traditio-
nellen Palmenbuschen-Verkauf vor 
und nach den Gottesdiensten am 
Samstag, 23. März und Palm-Sonn-
tag, 24. März in St. Albertus Mag-
nus. Beginn ist jeweils eine Stunde 
vor den Gottesdiensten. Auch in 
diesem Jahr kommt der Erlös sozi-
alen Zwecken zugute. Dieses Jahr 
ist das ein oder andere neue Motiv 

dazu gekommen. Lassen Sie sich 
überraschen! Für das Team Barbara 
Lebek
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n Nur selten war noch Gottesdienst 
in St. Michael in Sirnau gewesen, 
und auch die Gemeinderäume und 
das schöne Außengelände wur-
den nur noch wenig genutzt. Da-
her haben wir uns vor zwei Jahren 
entschieden, St. Michael an die ru-
mänisch-orthodoxe Gemeinde in 
Esslingen zu vermieten. Seither ist 
wieder regelmäßig Gottesdienst in 
der Kapelle, und Kinder toben über 
die Wiese. Es ist wieder Leben in St. 
Michael! 
Nun konnte die rumänisch-ortho-
doxe Gemeinde verschiedene Zu-
schussgeber gewinnen und trat 
mit dem Ansinnen an uns heran, 
St. Michael zu erwerben. Unsere 
Kirchengemeinden wiederum sind 
aufgrund der kirchlichen Entwick-
lungen von der Diözese her aufge-
fordert, ihren Immobilienbestand 
möglichst zu verringern. Daher hat 
der Kirchengemeinderat von St. Al-
bertus beschlossen, St. Michael zu 
veräußern. 

Die rumänisch-orthodoxe Gemein-
de hat die Kapelle mit Gemein-
deräumen sowie den Grund, auf 
dem die Kapelle steht und das un-
mittelbar umgebende Gelände von 
uns erworben. 
Das hinter der Kapelle liegende Ge-
lände, das sich bis zum Eulenweg 
erstreckt und evtl. teilweise bebaut 
werden könnte, bleibt im Eigentum 
von St. Albertus. Vorläufig ist es der 
rumänisch-orthodoxen Gemeinde 
zur Nutzung für das Gemeindele-
ben vermietet. In den nächsten Jah-
ren wird zu klären sein, in welcher 
Form auch dieser Grund veräußert 
oder weitergenutzt werden kann. 
Wir wünschen der rumänisch-or-
thodoxen Gemeinde mit ihrem 
Pfarrer Marius Bazarca Gottes Se-
gen und eine gelingende Zukunft 
in St. Michael.
Pfarrer Stefan Möhler

Kapelle St. Michael ist verkauft

Gemeinsam unterwegs Erstkommunion in Esslingen-Zell

n Am Martinstag war ein reges 
Treiben im Gemeindesaal in der 
Gemeinde Zur Heiligsten Dreifal-
tigkeit. Die Erstkommunionkin-
der haben mit sehr viel Freude 
den ganzen Vormittag über 800 
kleine Martinsgänse für den Mar-
tinsritt am Sonntag gebacken. 
Auch wenn es leider geregnet 
hat, konnten die Kinder dann am 
Sonntag mit Ihren bunten Later-
nen St. Martin mit seinem Pferd 
durch den Ortsteil folgen. Im An-
schluss gab es Punsch und die le-
ckeren selbstgebackenen Gänse. 
Um Gemeinschaft zu erleben, 
tauschten die Erstkommuni-
onkinder den Gemeindesaal ge-
gen die Eisbahn und verbrach-
ten dort einen schönen und 
spaßigen Freitagnachmittag. 
Am Samstagvormittag trafen wir 
uns dann mit allen Esslinger Erst-
kommunionkindern zum Auftakt-
gottesdienst mit Gemeinderefe-
rentin Serafina Kuhn. Bei gleich 2 
Gottesdiensten, dem Nikolausgot-
tesdienst und dem Begegnungsgot-
tesdienst mit Herrn Pfarrer Marx 
konnten die Kinder mitwirken. In 
den Gruppenstunden vorher, wur-
den die Texte und Lieder geübt, die 
die Kinder mit großer Begeisterung 
vorlasen und vorsangen. Es waren 
2 wirklich schöne und lebendige 
Gottesdienste. Im Anschluss an den 

jeweiligen Gottesdienst verkauften 
die Kinder stolz ihre selbstgebacke-
nen Plätzchen, die sie zu Hause mit 
ihren Familien gebacken hatten. Das 
eingenommene Geld, möchten wir 
für weitere Ausflüge verwenden. 
Wir freuen uns weiter mit euch un-
terwegs zu sein.
Erstkommunion-Team Esslingen 
Zell, Martina Neuwald, Kathrin 
Lips, Johanna Drews, Sabina Sendek 
Stephanie Kreim

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

ZUR HEIL IGSTEN DREIFALTIGKEIT
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n Mit 14 Sternsingerkindern waren 
wir an 2 Tagen unterwegs bei uns 
im Stadtteil. Dabei sind wir viele Ki-
lometer gelaufen, waren mit allen 
Esslinger Sternsingern beim Rat-
haus und der Polizei, besuchten vie-
le Menschen und konnten den Se-
gen in die Häuser bringen. Es waren 
2 schöne Tage in Gemeinschaft, mit 
Sternsingen, gemeinsamen Essen 
und Spielen. An diesen beiden Ta-
gen konnten wir schon 1.666 Euro 
sammeln. Ganz herzlichen Dank an 
alle, die uns bei dieser tollen Aktion 
unterstützt haben.

Sternsingeraktion Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 2024

n Wir fangen immer mit einer An-
dacht um 14:30 Uhr an, danach 
geht es in gemütlicher Runde mit 
Kaffee & Kuchen und einem Thema 
weiter. 
• Do 8. Februar mit Alrun Nüßle
Sprichwörter und Redensarten
Mit ihnen gehen wir durchs ganze 

Leben. Aber was bedeuten sie? Wir 
gehen „der Sache auf den Grund“.

• Do 14. März mit Pfr. Fabian Eke
Projekte in Nigeria - Afrika
Unser Pfarrer Fabian Eke stellt uns 
Projekte in Nigeria vor, die er mit 
Herz, Geld und Tat begleitet.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

ST. MARIA BERKHEIM

Seniorennachmittag

n Am Dienstag, 19. März um 14.30 
Uhr findet der nächste Senioren-
nachmittag im Gemeindesaal von 
St. Maria Berkheim statt.
Wie schon die Jahre davor ist die-
ser vor Ostern die Eucharistie- und 
Bußfeier, verbunden mit der Kran-
kensalbung, mit Herrn Pfarrer 
Marx. Herzliche Einladung dazu.
Ihr Senior:innen-Team Beate Stro-
bel und Katja Ziehfreund

Info: bitte beachten Sie, dass wir bis zu Ostern unsere Gottesdienste 
im Gemeindesaal feiern.

KaNa – Kaffee-Nachmittag der Senioren

Kinoabende in der Fastenzeit 

Impulse in der Fastenzeit 

• Fr 23. Februar um 19:00 Uhr – 
Film: Wie im Himmel
Der Film ist ein schwedisches Musik-
film-Drama aus dem Jahr 2004 von 
Kay Pollak, ein Chorfilm mit spiritu-
ellem Beiklang, der seine Botschaft 
von der Notwendigkeit der Solida-
rität vermittelt. Ein bewegendes 
Fest der Musik und des Lebens.

• Fr 8. März um 19:00 Uhr – 
Film: Wie auf Erden
Die Fortsetzung zum vorherigen 
Film erzählt die Geschichte von 
Lena und ihrer schwedischen Dorf-
gemeinschaft weiter – mit Musik; 
Liebe und guter Stimmung.

n Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten in der Fastenzeit, 
in denen wir als Impuls „Bild-nah-
dran“ einfließen lassen, Zeit mit 
Gott und in Gemeinschaft verbrin-
gen. Bei Gebet, Wort und Musik 
am So 25.2. und So 17.3. jeweils 
um 17:00 Uhr mit mehr Zeit für 
gemeinsames Bild-gestalten – zur 
Ruhe kommen – sich vom Heiligen 
Geist inspirieren und im „sein, ein-
fach da sein!“ sind wir offen für Be-
rührungen unseres Herzens.
In den anderen Gottesdiensten in 

der Fastenzeit mit Eucharistiefeier 
lassen wir uns Zeit eher zu Ankom-
men - Innehalten – Betrachten des 
Bildes mit hörendem Gebet.
Komme und komme bei IHM an.
Martina Neuwald
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Unsere nächsten Seniorennachmittage

Bezirkstag der Biber 

Wer rennt wenn's brennt? - die Feuerwehr!

Wir freuen uns, wieder aus St. Augustinus im nächsten 
Gemeindebrief berichten zu können

n Das Seniorenteam von St. Eli-
sabeth hat für Sie wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
das Jahr 2024 zusammengestellt. 
Zu folgenden Terminen laden wir 
sehr herzlich ein:
• Mittwoch, 14. Februar, 15:00 Uhr:  

„Die Liebe ist ein seltsames Spiel“ 
Gedanken zum Valentinstag

 (Gudrun Suchomel)
• Mittwoch, 13. März, 15:00 Uhr: 

„Reise zum Nordkap und die Lo-
foten“ (Powerpoint-Präsentation 
mit Günther Wetzel)

Die Seniorennachmittage finden im 
Gemeindehaus St. Elisabeth statt.

Wollen Sie von zu Hause abgeholt 
werden? Dann melden Sie sich bitte 
zwei Tage vor Termin bei Ingrid und 
Ingo Malek, Telefon 0711-38 51 96.
Wir freuen uns auf Sie!
Ingrid Malek, Gudrun Suchomel, 
Sabine König, Hannelore und Fritz 
Merk

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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ST. EL ISABETH

n Das haben die Biber zusätzlich 
zu einigen Gruppenstunden in 
unserer gemeinsamen Aktion mit 
den Neuhausener Bibern gelernt.  
Zuerst waren wir in Esslingen 
im Museum im Schwörhaus zu 
der Ausstellung rund ums Feuer 
und die Feuerwehr, mit viel mit-
mach-Spaß. Dort haben wir uns et-
was mit der Theorie befasst und ge-
lernt, was ein Feuer zum Brennen 
braucht, welche Knoten bei der 
Feuerwehrarbeit benötigt werden, 
wie die Uniform der Feuerwehr-
leute aussieht und vieles mehr.  
Nachdem wir also viel Theoreti-
sches über die Feuerwehrarbeit 
erfahren durften, ging es dann 
zu einem Besuch zur freiwilligen 
Feuerwehr Neuhausen. Diese hat 
uns eine super Führung gegeben 
und nochmal gezeigt, was bei so 

einer echten Feuerwehruniform 
alles dabei und zu beachten ist, 
wie die PKW und LKW in Sonder-
ausstattung von innen aussehen 
und was sie alles können und ge-
laden haben. Zuletzt durften wir 
noch selbst mit einer Kübelspritze 
ein paar Löschübungen machen.  
Vielen Dank, an alle, die diese bei-
den großartigen Tage möglich ge-
macht haben!
 
Liebe Grüße und Gut Pfad
Eure Benja Biber!

† Pfarrer Hermann Kuhn

n Am 30. November 2023 ist Pfar-
rer Hermann Kuhn in Freiburg St. 
Georgen gestorben. Nach einer Tä-
tigkeit als Ordenspriester bei der 
Gemeinschaft der Hünfelder Obla-
ten kam Pfarrer Kuhn im Jahr 1976 
als Pfarrer von St. Elisabeth in die 
Pliensauvorstadt. In einer Zeit, in 
der sich in unserer Gemeinde vie-
les entwickelte und veränderte, ist 
Pfarrer Kuhn für viele Menschen 
ein wegweisender Begleiter und 
stärkender Seelsorger gewesen. So 
erinnern sich etliche inzwischen äl-
ter gewordene Gemeindemitglie-
der noch dankbar und gerne an 
ihn und seine Zeit bei uns, die 1988 

mit seinem Weiterziehen als Pfarrer 
nach Stuttgart- Möhringen endete. 
Nun hat er die letzte Station auf 
seinem Weg erreicht, wir wissen ihn 
geborgen beim Gott des Lebens, 
den er auch bei uns bezeugt und 
verkündet hat. 
Als Gemeinde St. Elisabeth wollen 
wir unserem ehemaligen Pfarrer 
auch im Gottesdienst gedenken 
und für ihn beten. Alle sind herz-
lich einladen zum Gedenkgottes-
dienst (Requiem) für Pfarrer Her-
mann Kuhn am Freitag, 16. Februar 
2024 um 17.00 Uhr in St. Elisabeth. 
Wir werden Erinnerungen an Pfar-
rer Kuhn hören und ihn im Heiligen 
Mahl Gott anvertrauen. 
Pfarrer Stefan Möhler
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n Segen bringen – Segen sein: Wir 
sind wieder überwältigt vom dem, 
was an den drei Tagen vom 04. 
Januar bis 06. Januar in unserem 
Stadtteil möglich wurde!
24 Sternsingerinnen und Sternsin-
ger waren in 28 Straßenzügen un-
terwegs und liefen dabei 573 (!) 
Haushalte an. In 319 Haushalten in 
der Pliensauvorstadt und im Pfle-
geheim haben wir die Menschen 
persönlich erreicht und konnten 
den weihnachtlichen Segen direkt 
überbringen.  
Am Anfang der Aktion standen 782 
Haushalte auf unserer Besuchslis-
te – zu 109 Haushalten haben wir 
es nun trotz aller Anstrengungen 
nicht geschafft. Bitte sagen Sie es 
uns, wenn wir Ihnen ihren Segen 
noch vorbeibringen dürfen unter 
E-Mail: sternsinger-pliensauvor-
stadt@arcor.de
Damit die diesjährige Aktion mög-
lich wurde, haben sich 30 Beglei-
tende und weitere helfende Hän-

Sternsinger 2024, danke Pliensauvorstadt

Zwei Wortgottesfeiern während der Fastenzeit in St. Josef

de im Hintergrund z.B. als Köche, 
Spüldienst, in der Kostümreinigung 
oder dem Auf- und Abbau enga-
giert.
Unterwegs auf den Straßen zu den 
Haushalten, zu Besuch im Pflege-
heim und Innehalten im Sternsin-
gergottesdienst - bei dieser Aktion 
gab es wieder viel zu erleben. Es 
hat Lust auf mehr gemacht. Eini-

ge hatten sich nur einen Tag zum 
Sternsingen angemeldet und dann 
wurde doch viel mehr daraus. In 
der täglichen Austauschrunde wur-
den berichtet: Schönes, Schräges, 
Trauriges... Besonders beeindruckt 
hat die Sternsingerinnen und 
Sternsinger immer wieder, dass die 
Menschen im Stadtteil auf sie gera-
dezu „gewartet“ haben. Danke an 
alle, die sich engagiert haben und 
Danke an die Menschen in der Pli-
ensauvorstadt! Danke auch für die 
Spenden: Danke, für die rund 4.000 
Euro, damit Kinder weltweit besser 
aufwachsen können. Danke auch 
für die „Stärkungs“-Süßigkeiten 
für die Kinder, die in der Sternsin-
geraktion engagieren.
2025 gerne wieder.
Tanya Knoblauch & Andreas Hable

n Wie der Zufall es möchte, fällt 
die ehrenamtliche Wortgottesfeier 
im Februar auf den ersten Sonn-
tag der österlichen Bußzeit am 
18.02.2024 10.30 Uhr. Mit der Taufe 
und deren Bedeutung tauchen wir 
ein in die Fastenzeit. Das Element 
Weihwasser und die Tauferinne-
rung werden uns in der Wortgot-
tesfeier mit Max Eberhardt beson-
ders begleiten. Die nachfolgende 
Wortgottesfeier am 17.03.2024 

um 10.30 Uhr wird von Volker 
Bayer ebenfalls passend zur Fas-
tenzeit gestaltet. Das Weizen-
korn steht im Mittelpunkt und wir 
werden die Gedanken vom Feb-
ruar aufgreifen und fortführen. 
Beide Wortgottesfeiern finden - wie 
alle andern Gottesdienste - im war-
men Gemeindehaus St. Josef statt. 
Wir freuen uns auf ihr Mitfeiern. 
Volker Bayer und Max Eberhardt

ST. JOSEF

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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n Lachen ist die beste Medizin; wir 
laden alle jungen und junggeblie-
benen Senioren und alle, die noch 
keine Senioren sind und mitfeiern 
möchten, zu einem bunten Nach-
mittag am Donnerstag, 8. Februar 
2024 herzlich ein.
Beginn 14:30 Uhr im kleinen Saal 
des Gemeindezentrums St. Josef, 
Barbarossasr. 49. Wir freuen uns 
auf Sie, auch Ihre Freunde und 
Nachbarn sind herzlich willkom-
men. Für das Vorbereitungsteam 
Jutta Eichner

n Als Dank an unsere ehrenamtlich 
Engagierten hat am Freitag, 10.11. 
nach langer Zeit endlich wieder un-
ser Mitarbeiterfest stattgefunden,  
das unter dem Motto „St. Martin“ 
stand.
Begonnen haben wir mit einem 
Gottesdienst in unserer Kirche. 
Pfarrer Stefan Möhler hat die Ar-
beit unseren Ehrenamtlichen in den 
Mittelpunkt gestellt, gewürdigt 
und vorgehoben, wie wertvoll das 
Ehrenamt ist, da dies auch im Sinne 
des Heiligen St. Martin ist.
Anschließend gab es einen 
Sektempfang in unserem Gemein-
dehaus. Pfarrer Möhler hieß alle 
Anwesenden willkommen und lud 
nach der Begrüßung zur Stärkung 

n Die bisherige Austrägerin kann 
diesen ehrenamtlichen Dienst nicht 
mehr übernehmen, daher suchen 
wir dringend Unterstützung! Ge-
hen Sie gerne spazieren? Braucht 
Ihr Hund jeden Tag seinen Auslauf? 
Es geht um das Austragen von 24 
Pfarrblättern des Gemeindebrie-
fes „KatholischES“, die 5x im Jahr 
zugestellt werden, in folgenden 
Straßen: Flandernstraße, Ina-Roth-
schild-Weg, Kantinestraße, Kurze 
Straße, Lenzhalde, Mülbergerstra-
ße, Obere Beutau, Pfaffenacker-
straße, Tobias-Mayer-Straße, Wäl-

Einladung zum Seniorenfasching am 08.02.2024

Rückblick auf das Mitarbeiterfest St. Josef am 10.11.2023

Hilfe – Austräger:in dringend gesucht!

ein. Es ging kulinarisch mit Gulasch, 
Knödeln, Spätzle und Blaukraut 
weiter, auch die Vegetarier kamen 
nicht zu kurz und konnten sich mit 
überbackenem Gemüse stärken. 
Als Nachtisch gab Zwetschgenku-
chen mit Sahne. Gestärkt durch das 
Essen und bei diversen Getränken 
wurden gute Gespräche geführt.
Die hauptamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter von St. Josef 
haben nach der Melodie des St. 
Martinliedes auf St. Josef und das 
Ehrenamt ein Lied gesungen, Tei-
len war das Thema. Die Ehrenamtli-
chen teilen Ihre Zeit für verschiede-
ne Aufgaben, denn ohne sie würde 
vieles nicht gelingen. Hierzu gab es 
großen Applaus. 
Nach einem gemütlichen Beisam-
men sein ist der Abend ausgeklun-

gen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die den Abend vorbereitet 
haben und besonders an das Team 
des Kindergartens St. Josef, die als 
Küchenteam uns tatkräftig unter-
stützt haben. Vergelts Gott! Für das 
Team von St. Josef Jutta Eichner.

denbronner Straße, Südhalde und 
Wittumhalde. 
Am Donnerstag können Sie diese 
im Foyer der Kirche abholen und 
bis zum ersten des kommenden 
Monats austragen. Gerne informie-
ren Sie über den Ablauf. Wenn Sie 
Zeit haben, uns zu unterstützen, 
würden wir uns sehr freuen. Bitte 
rufen Sie uns im Pfarrbüro an unter 
Tel. 0711/370 40 15 oder schreiben 
Sie uns eine Mail an stjosef.esslin-
gen@drs.de. 
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Rückblick auf den Seniorenadvent am 7. Dezember 2023

Die Sternsinger von St. Josef und Hohenkreuz sagen DANKE!

Gottesdienste in St. Josef bis Palmsonntag (24. März 2024)

n Am Donnerstag, 7. Dezember ha-
ben wir mit dem Seniorenadvent 
nach längerer Pause wieder starten 
können.
28 Gäste hatten einen schönen 
Nachmittag, bei dem die persönli-
chen Gespräche ein wichtiger Teil 
waren. Gestärkt mit Kaffee und 
Weihnachtsgebäck kam der Höhe-
punkt, denn der Nikolaus klopfte 
an die Tür und wurde mit dem Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“ 
herzlich empfangen. Nach einer 
Nikolausgeschichte hatte er auch 
noch für jeden eine süße Überra-
schung in seinen Jutesack, die er 
mit guten Wünschen gerne verteil-
te.
Für das Vorbereitungsteam Jutta 
Eichner 

n Aus Energiespargründen feiern 
wir seit dem 6. Januar 2024 die 
Gottesdienste in St. Josef im gro-
ßen Saal des Gemeindezentrums, 
Barbarossastr. 49. Ab Palmsonntag 
(24. März 2024) gehen wir dann 
wieder in unsere Kirche. Wir bitten 
um Verständnis.  

n 25 Sternsingerinnen und Stern-
singer haben in den ersten Ja-
nuartagen vielen Menschen in 
Hohenkreuz, Serach und Wilflings-
hausen den Segen der Sternsinger 
gebracht. Gesammelt haben die 
Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 16 Jahren insgesamt mehr 
als 7.300 Euro an Spenden. Wir be-
danken uns bei den Spendern und 
den freundlichen Haushalten, die 
wir besuchen durften. Alle besuch-
ten Haushalte werden nächstes 
Jahr automatisch wieder besucht. 
Sollten Sie auch den Wunsch für 
einen Besuch der Sternsinger in 

2025 haben, so schreiben sie uns 
gerne schon heute an sternsin-
ger-sankt-josef@gmx.de.
Unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ stand die Bewahrung 
der Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur im 
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 
2024. Wir sind dankbar, nicht nur 
einen finanziellen Beitrag durch 
die Spenden leisten zu können, 
sondern auch durch die Aktionsta-
ge das Thema bei uns allen bewusst 
gemacht zu haben.
Dankbar sind wir auch für die tolle 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Unterstützung der Aktion 2024. Das 
renovierte Gemeindehaus St. Josef 
bietet viel Raum für das abendliche 
Zusammensein der Sternsinger und 
Begleiter nach den Lauftagen. Die 
Discoanlage, der Billardtisch und 
der Tischkicker sind allseits beliebt. 
Aber auch ein Versteckspiel im gan-
zen Gemeindehaus bereiten nach 
den anstrengenden Lauftagen ge-
nauso Freude wie ein wunderbares 
warmes Essen. Dazu bedanken wir 
uns noch explizit bei den sieben 
Köchinnen und Köchen. Nicht zu 
vergessen sind unsere zwei Nähe-
rinnen Alexandra Kohl und Claudia 
Knetsch: Wir sind sehr dankbar für 
das wunderbare Outfit, die schnel-
len Reparaturen und die gute Be-
ratung, welche Kleidung zu wem 
passt.
Die Gruppenleiterinnen und Grup-
penleiter waren die tragenden Säu-
len, die unsere Sternsingerkinder 
gut behütet durch den Lauftag be-
gleitet haben. Danke für eure tolle 
Motivation! 
Damit die Wege nicht zu weit wur-
den, hatten wir auch fünf Fahrerin-
nen und Fahrer. Danke für euren 
Einsatz! Und Andrea Bange hat 
unsere Abordnung zum Rathaus 
und Polizei nicht nur begleitet und 
chauffiert, sondern hat den gesam-
ten Besuch maßgeblich vorbereitet. 
Dankbar sind wir auch für den öku-
menischen Abschlussgottesdienst 
am 6.01.2024 in der Kirche Hohen-
kreuz. Pfarrer Schweizer und Pfar-
rer Möhler haben mit den Stern-
singerinnen und Sternsinger einen 

sehr feierlichen und gut besuchten 
Gottesdienst gestaltet. Wir fühlen 
uns in der ökumenischen Verbun-
denheit der Sternsingeraktion sehr 
wohl. Bitte weiter so!
Danke sagen wir auch unserem 
vierköpfigen jugendlichen Organi-
sationsteam, das immer mehr Auf-
gaben eigenverantwortlich über-
nimmt und so den Spaßfaktor noch 
weiter erhöht. Wir bauen auf EUCH 
in der Aktion 2025.
Wollen Sie die Sternsingeraktion 
2025 in welcher Form auch immer 
unterstützen oder uns einfach ein 
Feedback geben, so schreiben sie 
gerne an sternsinger-sankt-josef@
gmx.de.
Nicole Höfle und Max Eberhardt

ST. PAUL ·  ST.  KATHARINA ·  ST.  MARIA
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„Fein sein, beinander bleibn“

n Fusion St. Maria Mettingen mit 
St. Paul / St. Katharina
Seit 1.1.2024 ist die Kirchenge-
meinde St. Maria als eigenständi-
ge Gemeinde aufgelöst und mit 
der Kirchengemeinde St. Paul / St. 
Katharina verbunden. Im gemein-
samen sehr schön gestalteten Got-
tesdienst aller Esslinger Kirchenge-
meinden am 7.1.2024 gab es noch 
einmal Gelegenheit für Rück- und 
Ausblicke. Formal ist die Kirchenge-
meinde St. Maria als eigenständige 
Gemeinde aufgelöst, Entscheidun-
gen organisatorischer oder finanz-
technischer Art werden bis zur 
nächsten KGR-Wahl vom Kirchen-
gemeinderat St. Paul getroffen.
Mettinger Gemeindemitglieder 
können ihre Anliegen direkt an den 
KGR von St. Paul herantragen oder 
auch an den Sitzungen teilnehmen. 
In seiner Predigt am Festtag der 

Taufe Jesu im Jordan (Markus 1,7-
11) zog Pfarrer Stefan Möhler Par-
allelen zum aktuellen Ereignis: Für 
Jesu war die Taufe der Anfang sei-
nes öffentlichen Lebens und Wir-
kens – für diesen Anfang erhielt er 
den Zuspruch Gottes: „Du bist mein 
geliebter Sohn“. Auch den Anfang 
als neue, größere Gemeinde St. 
Paul dürfen wir als Getaufte unter 
diesem Zuspruch wissen. Pfarrer 
Möhler weiter: „Tun wir diesen 
Schritt mit dem behutsamen Blick 
Jesu, der nicht zerstören will, son-
dern aufbauen. Zerstören wir das 
Neue nicht durch eine Haltung des 
„Früher war alles besser“, sondern 
fördern wir es durch Wohlwollen 
und Mittun. Vertrauen wir darauf, 
dass der Weg eine neue Form kirch-
lichen Lebens eröffnen wird und 
bleiben wir neugierig, wohin die 
Reise geht!“
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Krippenspiel St. Paul 

n Die Hirtenkinder Luise und Mat-
teo glaubten fest an die Geburt von 
Gottes Sohn in einer bitterkalten 
Nacht. Ein Zeichen wird es geben, 
daran werdet ihr es erkennen, so 
hatte es ein Stern der kleinen Luise 
in einer vorherigen Nacht erzählt. 
Doch was wird dieses Zeichen sein? 
Luise und Matteo wussten es nicht. 
Die Erwachsenen glaubten Ihnen 
nicht, machten sich sogar über sie 
lustig. Wieso soll Gottes Sohn für 
sie geboren werden? Bei Ihnen auf 
dem kalten Feld? Und was könne 

ein Kind überhaupt für die armen 
Hirten ausrichten? Bis der Engel die 
frohe Botschaft von der Geburt Jesu 
verkündet. Jesus ward geboren, für 
alle Menschen auf der Welt. 
So erzählten uns 20 Kinder der Ge-
meinde St. Paul die Weihnachts-
geschichte. Musikalisch wurde die 
Kinderkrippenfeier von einer Grup-
pe ehrenamtlicher Musiker beglei-
tet, unter Leitung von Peter Frey.  
Herzlichen Dank allen die zum Ge-
lingen der Kinderkrippenfeier bei-
getragen haben. 

Auch mit Blick auf die Entwicklung 
der katholischen Kirche in Esslingen 
in allen Stadtteilen gilt: Angesichts 
geringer werdender Zahlen von 
Mitglieder, engagierten Menschen, 
pastoralen Mitarbeiter:innen und 
finanziellen Mitteln gilt es zusam-
menzurücken und die vorhande-
nen Kräfte zu bündeln und optimal 
zu fördern. Die Fusion von Kirchen-
gemeinden oder die Schaffung 
neuer Gemeindeformen ist dafür 
ein Weg, wie unsere Kirche bei al-

len Veränderungen Zukunft haben 
kann. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gab es noch Gelegenheit bei Bre-
zeln und Getränken zur Begeg-
nung, ausgerichtet von St. Paul. 
„Fein sein, beinander bleibn“ – mit 
einem mehrstimmigen Chor aus 
Südtirol stimmte der Chor von St. 
Maria zum Schluss auf die gemein-
same Zukunft ein.
Gabriele Alf-Dietz

Seniorennachmittag in St. Maria

n Seniorenmittag, das ist klar, 
findet auch statt im Februar.
Am 21.2., das wäre schön, wollen 
wir uns alle in der Franziskanerstu-
be sehn.
Fasnet ist dann schon vorbei, doch 
das ist uns einerlei.
Wir haben zusammen eine gute 
Zeit. Ich hoff, dazu sind Sie alle be-
reit.
Und wenn dann schon der Früh-
ling lockt, man manches Mal schon 

draußen hockt, die ersten Blümlein 
spießen dort, „Winter! Spring nun 
endlich fort!“
Gemütlich haben wir´s trotzdem 
heute, kommt am 20. März in die 
FranziStub, Leute.
Wie immer schon um halber drei, 
Kaffee und Zopf sind mit dabei.

Herzlich laden wir Sie ein mit Anni 
Michel (38 53 99) und Barbara Jahn-
ke (38 52 90) dabei zu sein.
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30 Jahre Förderverein in St. Paul und Arbeitskreis Kirche und 
Kunst

n 1993 - während der letzten Re-
staurierungskampagne - gründete 
sich der Förderverein Münster St. 
Paul um Spenden zu sammeln für 
die aufwändige Neugestaltung des 
Münsters und die Anschaffung des 
Ensembles von Ulrich Rückriem. Im 
gleichen Jahr rief Pfarrer Wolfgang 
Tripp den Arbeitskreis Kirche und 
Kunst ins Leben. Nach den Aufre-
gungen um die Werkgruppe aus 
Altar, Ambo und Taufstein sollte 
Verständnis für sakrale Kunst im 
Kirchenraum vermittelt werden.
In diesen dreißig Jahren wurde die 
Unterstützung durch den Verein an 
vielen Stellen im Münster spürbar: 
Nicht nur das genannte Ensemb-
le von Rückriem, auch die beiden 
Tauffenster von Johannes Schreiter 
konnten dank der finanziellen Un-
terstützung durch den Verein ein-
gerichtet werden. Im Stiftungsfeld 
werden auch genannt, die langjäh-
rige Vorsitzende des Vereins Frau 
R. Al Habib Nmeir und Herr G.K. 
Frank, der auch im Arbeitskreis Kir-
che und Kunst sehr aktiv war.
Seit 1997 finden fast alljährlich 
Ausstellungen im Münster statt. 

Die Thematik der Ausstellungen 
ist breit gefächert, unter anderem 
„12 Diptycha“ von Michael Röss-
lein, „Bibelfrauen“ von Edita und 
zuletzt 12 Grafiken von Günter 
Schöllkopf aus verschiedenen Zyk-
len. Die Ausstellungen werden vom 
Arbeitskreis geplant und vorberei-
tet. In den anschließenden Vernis-
sagen folgen Erklärung von Werk 
und Künstler:in. Mit eigens zum 
Werk komponierter Orgelmusik 
von KMD Felix Muntwiler erklin-
gen musikalische Bilder passend zu 
den Motiven der Werke. Zur Mitte 
der Ausstellung stellt Pfarrer Stefan 
Möhler in seiner Predigt die Werke 
in einen theologischen Kontext. 

Wir danken dem Arbeitskreis Kir-
che und Kunst und allen an der Or-
ganisation und Durchführung der 
Ausstellungen Beteiligten für ihre 
wertvolle und bereichernde Arbeit 
und dem Förderverein für die fi-
nanzielle Unterstützung. Besonders 
danken wir Frau Roswitha Al Habib 
Nmeir für ihre langjährige Tätig-
keit als Vorsitzende des Vorstandes. 
Förderverein und der Arbeitskreis 
Kirche und Kunst freuen sich über 
neue Mitglieder, die mit Kreativität 
und Herzblut Lust auf neue Projek-
te haben.
Gabriele Alf-Dietz

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n … gibt es den Besuchsdienst von 
Miteinander-Füreinander seit fast 
25 Jahren. Sei es ein Spaziergang, 
ein gutes Gespräch oder einfach 
eine Abwechslung vom Alltag al-
leine – beim Besuchsdienst finden 
nette Menschen zusammen, die 
sich etwas zu geben haben. Anre-
gende Begegnungen fördern das 
allgemeine Wohlbefinden – beson-
ders, wenn man älter wird und die 
Zahl der Kontakte abnimmt. Diese 

n Am 22. November 2023 hat das 
jährliche Treffen des Geburtstags-
besuchsdienstes stattgefunden. Zu-
nächst erfolgte ein Erfahrungsaus-
tausch über das abgelaufene Jahr 
und offene Fragen wurde bespro-
chen. Mit einem anschließenden 
gemütlichen Beisammensein klang 
das Treffen bei Kaffee und Kuchen 
aus. Besucht wurden die Kirchen-
gemeidemitglieder ab dem 80sten 
Lebensjahr. Dabei wurden die 
Glückwünsche überbracht und eine 
kleine Aufmerksamkeit überreicht. 
Herrn Pfarrer Möhler und dem Be-
suchsdienst-Team ist es wichtig, 
dass zu diesem besonderen Tag der 
Kontakt zu den älteren Kirchenge-
meindemitgliedern gepflegt wird. 
Deshalb freuen wir uns besonders, 

Weil vieles zu zweit mehr Spaß macht ...

Geburtstagsbesuchsdienst St. Paul/St. Katharina

Erfahrung machen die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Besuchsdienstes seit 
langem und freuen sich auf neue 
Anfragen. Vermittelt werden die 
Kontakte durch Herrn Rupp, der 
im Büro des Vereins telefonisch er-
reichbar ist unter 0711-370 58 94, 
am besten montags von 10-12 Uhr 
oder per E-Mail: besuchsdienst@
mitfuer.de

dass Frau Sigrid Leibbrand und Herr 
Eckhart Naumann neu zum Be-
suchsdienst dazu gekommen sind. 
Ein herzliches Dankeschön an Bei-
de. Damit noch weitere Geburts-
tagskinder besucht werden können 
und Sie vielleicht an dieser schö-
nen Aufgabe teilnehmen möchten, 
freut sich unser Team über Verstär-
kung. Gerne dürfen Sie sich dazu 
im Pfarrbüro melden. 
Helga Wolf, Hermine Vogt
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Zelebrant
Do 01.02. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 01.02. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 01.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 01.02. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 01.02.   21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 02.02. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 02.02. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier mit  

Blasiussegen 
Scheifele

Fr 02.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier Blasius- 
segen + Kerzenweihe

George

Fr 02.02. 18:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Blasius- 
segen + Kerzenweihe

Marx

Fr 02.02. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Kreuzweg mit 
Anbetung

5. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium MK1, 29-39
Sa 03.02. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Scheifele
Sa 03.02. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Blasius- 

segen + Kerzenweihe
Scheifele

So 04.02. 10:30  n St. Paul Gemeinsamer Esslinger 
Sonntag Blasiussegen + 
Kerzenweihe

Möhler

So 04.02. 10:30  n St. Josef Kinderkirche Ehrenamtliche
So 04.02. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
Sa 03.02. 12:00  n St. Albertus Taufe Scheifele
So 04.02. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 04.02. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 04.02. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 05.02. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 06.02. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 06.02. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 06.02. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier, Blasius-

segen und Kerzenweihe, 
Anbetung

George

Mi 07.02. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 07.02. 9:00  n St. Paul Ökum. Marktandacht Team
Mi 07.02. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier George
Mi 07.02. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 07.02. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
Kubetschek

Do 08.02. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 08.02. 14:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Andacht zum Kaffee- 

nachmittag
Ehrenamtliche

Do 08.02. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche

n Kaffee – Begegnung – Gemein-
schaft. Immer am letzten Mittwoch 
im Monat laden wir herzlich ein 
zum Seniorenkreis in St. Kathari-
na. Beginn um 14.30 Uhr. Ein paar 
schöne Stunden bei Gespräch – Mu-
sik und vielen Köstlichkeiten. Die 
nächsten Termine sind 28. Februar 
und 27. März 2024,
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Seniorenkreis St. Katharina

Ulmer Münster 
Besserer Kapelle
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Do 15.02. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 15.02. 18:30  n St. Paul Eucharistie in Stille Möhler
Do 15.02. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 16.02. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 16.02. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Möhler
Fr 16.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Fr 16.02. 15:30  n Katharinenstift Eucharistiefeier George
Fr 16.02. 15:30  n Altenpflegeheim 

Pliensauvorstadt
Eucharistiefeier Marx

Fr 16.02. 17:00  n St. Elisabeth Trauergottesdienst für Pfr. 
Hermann Kuhn

Möhler

1. Fastensonntag, Evangelium MK 1, 12-15
Sa 17.02. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Möhler
Sa 17.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 18.02. 9:00  n St. Katharina Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 18.02. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 18.02. 10:30  n St. Josef Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 18.02. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier George
So 18.02. 10:30  n St. Elisabeth Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 18.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
So 18.02. 10:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Marx
So 18.02. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 18.02. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 18.02. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 18.02. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier (Gottes-

dienst für Liebende)
Möhler

Mo 19.02. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 20.02. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 20.02. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 20.02. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier George
Mi 21.02. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 21.02. 9:00  n St. Paul Ökum. Marktandacht Team
Mi 21.02. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier George
Mi 21.02. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 21.02. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
Marx

Do 22.02. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 22.02. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 22.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 22.02. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 22.02. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 23.02. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 23.02. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Marx
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 Zelebrant Zelebrant
Do 08.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 08.02. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 08.02. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 09.02. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 09.02. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
Fr 09.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
6. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium MK1, 40-45
Sa 10.02. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 10.02. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit George
Sa 10.02. 18:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier mit  

Narrenpredigt
Marx

So 11.02. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier George
So 11.02. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Möhler
So 11.02. 10:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Franken
So 11.02. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier und  

Kinderkirche
Möhler

So 11.02. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 11.02. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 11.02. 10:30  n St. Paul Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 11.02. 10:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier mit  

Narrenpredigt
Marx

So 11.02. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 11.02. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 11.02. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 11.02. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 12.02. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 13.02. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 13.02. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier George
Aschermittwoch, Evangelium Mt 6,1 - 6,16-18
Mi 14.02. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 14.02. 9:00  n St. Paul Ökum. Marktandacht Team
Mi 14.02. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier mit  

Aschekreuz
Möhler

Mi 14.02. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier mit  
Aschekreuz

Marx

Mi 14.02. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier mit  
Aschekreuz

George

Mi 14.02. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 14.02. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier mit  

Aschekreuz
Möhler

Mi 14.02. 19:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier mit  
Aschekreuz

Marx

Do 15.02. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
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Fr 23.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Fr 23.02. 16:00  n Altenpflegeheim 

Hohenkreuz
Eucharistiefeier George

2. Fastensonntag
Sa 24.02. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 24.02. 10:00  n Pflegeheim Obertor Wortgottesfeier Kubetschek
Sa 24.02. 14:00  n St. Paul Taufe Möhler
Sa 24.02. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit George
Sa 24.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Sa 24.02. 18:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 25.02. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier Marx
So 25.02. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier mit  

Erstkommunionkindern
Möhler

So 25.02. 10:30  n St. Albertus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 25.02. 10:30  n St. Augustinus ökumenischer Gottesdienst Marx
So 25.02. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier mit  

Erstkommunionkindern
Möhler

So 25.02. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier mit  
Erstkommunionkindern

George

So 25.02. 10:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Schindera
So 25.02. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 25.02. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 25.02. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 25.02. 17:00  n St. Elisabeth slowenische Eucharistiefeier Kalamar
So 25.02. 17:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Gebet, Wort und Musik 

„Bild-nah-dran“
Ehrenamtliche

So 25.02. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 26.02. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 27.02. 15:00  n Kennenburg Eucharistiefeier George
Di 27.02. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 27.02. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 27.02. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier George
Mi 28.02. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 28.02. 9:00  n St. Paul Ökum. Marktandacht Team
Mi 28.02. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier George
Mi 28.02. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 28.02. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

Mittwoch
Kubetschek

Do 29.02. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 29.02. 18:00  n St. Elisabeth Italienischer Kreuzweg  
Do 29.02. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 29.02. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 29.02. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 29.02. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche

Fr 01.03. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 01.03. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Marx
Fr 01.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier mit  

Anbetung
George

Fr 01.03. 19:00  n St. Paul Weltgebetstag Ehrenamtliche
Fr 01.03. 19:00  n Ev. Martinskirche Weltgebetstag Ehrenamtliche
Fr 01.03. 19:30  n Ev. Hohenkreuzkirche Weltgebetstag Ehrenamtliche
3. Fastensonntag, Evangelium Joh 2,13-25
Sa 02.03. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Marx
Sa 02.03. 18:30  n St. Josef Eucharistiefeier mit Buß-

feier
George

So 03.03. 10:30  n St. Josef Kinderkirche Ehrenamtliche
So 03.03. 10:30  n St. Paul Gemeinsamer Esslinger 

Sonntag
Möhler

So 03.03. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 03.03. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 03.03. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 03.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 04.03. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 05.03. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 05.03. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 05.03. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier mit Anbe-

tung
George

Mi 06.03. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 06.03. 9:00  n St. Paul Ökumenische Marktan-

dacht
Team

Mi 06.03. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier George
Mi 06.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 06.03. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
George

Do 07.03. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 07.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Kreuzweg mit 

Anbetung
Do 07.03. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 07.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 07.03. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 07.03. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 08.03. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 08.03. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
Fr 08.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
4. Fastensonntag, Evangelium Joh 3,14-21
Sa 09.03. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
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Sa 09.03. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Möhler
Sa 09.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 10.03. 9:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Scheifele
So 10.03. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 10.03. 9:00  n St. Katharina Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 10.03. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier Eke
So 10.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
So 10.03. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier m EKOkin-

dern u. Kinderkirche
Marx

So 10.03. 10:30  n St. Maria Mettingen Eucharistiefeier George
So 10.03. 10:30  n St. Elisabeth Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 10.03. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 10.03. 12:00  n St. Albertus Taufe Scheifele
So 10.03. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 10.03. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 10.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 11.03. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 12.03. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 12.03. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 12.03. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier Eke
Mi 13.03. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 13.03. 9:00  n St. Paul Ökumenische Marktan-

dacht
Team

Mi 13.03. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier Eke
Mi 13.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 13.03. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
Eke

Do 14.03. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 14.03. 14:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Andacht Kaffeenachmittag Ehrenamtliche
Do 14.03. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 14.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 14.03. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 14.03. 18:30  n St. Paul Eucharistie in Stille Möhler
Do 14.03. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 15.03. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 15.03. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
Fr 15.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Fr 15.03. 15:30  n Katharinenstift Eucharistiefeier George
Fr 15.03. 15:30  n Altenpflegeheim 

Pliensauvorstadt
Eucharistiefeier Marx

Fr 15.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Kreuzweg mit 
Anbetung

5. Fastensonntag, Evangelium Joh 12,20-33
Sa 16.03. 10:00  n St. Paul Firmung Möhler
Sa 16.03. 16:00  n St. Paul Firmung Möhler
Sa 16.03. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Eke
So 17.03. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier mit Erst-

kommunionkindern
Eke

So 17.03. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Marx
So 17.03. 10:00  n St. Paul Firmung Möhler
So 17.03. 10:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 17.03. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 17.03. 10:30  n St. Josef Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 17.03. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier Eke
So 17.03. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 17.03. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 17.03. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 17.03. 17:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Gebet, Wort und Musik 

„Bild-nah-dran“
Ehrenamtliche

So 17.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Eke
Mo 18.03. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 19.03. 17:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Di 19.03. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 19.03. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier Eke
Mi 20.03. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 20.03. 9:00  n St. Paul Ökumenische Marktan-

dacht
Team

Mi 20.03. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier Eke
Mi 20.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 20.03. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
Kubetschek

Do 21.03. 8:30  n St. Paul Gottesdienst mit Waisen-
hofschule

Möhler

Do 21.03. 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Ehrenamtliche
Do 21.03. 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 21.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz Ehrenamtliche
Do 21.03. 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Do 21.03. 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche
Fr 22.03. 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche
Fr 22.03. 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
Fr 22.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Fr 22.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Kreuzweg mit 

Anbetung
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Palmsonntag, Evangelium Mk 14,1-15,47
Sa 23.03. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 23.03. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Scheifele
Sa 23.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
Sa 23.03. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier mit Buß-

feier
George

So 23.03. 20:00  n St. Paul Nacht der Lichter Scheifele
So 24.03. 9:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Eke
So 24.03. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 24.03. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Möhler
So 24.03. 10:30  n St. Maria Mettingen Eucharistiefeier George
So 24.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
So 24.03. 10:30  n St. Elisabeth Eucharistiefeier Marx
So 24.03. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
So 24.03. 10:30  n St. Josef Familiengottesdienst mit 

Prozession
Eke

So 24.03. 12:00  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier 
mit ACEC

Unaeze

So 24.03. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 24.03. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 24.03. 17:00  n St. Elisabeth slowenische Eucharistie-

feier
Kalamar

So 24.03. 18:00  n St. Augustinus Bußfeier Marx
So 24.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier mit Buß-

feier
George

Mo 25.03. 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team
Di 26.03. 15:00  n Kennenburg Eucharistiefeier George
Di 26.03. 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche
Di 26.03. 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier Eke
Mi 27.03. 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche
Mi 27.03. 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier Eke
Mi 27.03. 9:00  n St. Paul Ökumenische Marktan-

dacht
Team

Mi 27.03. 16:00  n St. Elisabeth italienische Beichte Unaeze
Mi 27.03. 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst Unaeze
Mi 27.03. 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 

MittWoch
Franken

Gründonnerstag
Do 28.03. 18:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier George
Do 28.03. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
Do 28.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler

Do 28.03. 19:00  n St. Josef Eucharistiefeier Eke
Do 28.03. 18:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Do 28.03. 19:30  n St. Maria Berkheim Taizé-Meditation „Wachet 

und Betet“
Do 28.03. 19:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Meditative Orgelmusik
Do 28.03. 20:00  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
Do 28.03. 20:30  n St. Elisabeth italienischer Gründonners-

tags-Gottesdienst
Unaeze

Do 28.03. 21:00  n St. Josef Liturgische Nacht Ehrenamtliche
Karfreitag
Fr 29.03. 10:00  n St. Augustinus ökumenischer Jugend- 

kreuzweg mit Chor
Marx

Fr 29.03. 11:00  n St. Josef Kinderkreuzweg Ehrenamtliche
Fr 29.03. 11:00  n St. Paul Kinderkreuzweg Ehrenamtliche
Fr 29.03. 15:00  n St. Albertus Karliturgie Scheifele
Fr 29.03. 15:00  n St. Maria Berkheim Karliturgie mit Schola Marx
Fr 29.03. 15:00  n St. Paul Karliturgie Möhler
Fr 29.03. 15:00  n St. Maria Mettingen Karliturgie mit Chor George
Fr 29.03. 15:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Familienkreuzweg Maier
Fr 29.03. 15:00  n St. Josef Karliturgie Eke
Fr 29.03. 15:00  n St. Elisabeth italienischer Kreuzweg  Unaeze
Fr 29.03. 16:30  n St. Albertus Gebet beim Heiligen Grab
Fr 29.03. 17:30  n St. Paul kroatische Karliturgie Kulovic
Fr 29.03. 18:00  n St. Augustinus Karmette mit Schola Marx
Fr 29.03. 19:30  n St. Paul Karmette Möhler
Karsamstag
Sa 30.03. 9:00  n St. Albertus Gebet beim Heiligen Grab
Sa 30.03. 10:00  n St. Albertus Kreuzweg Scheifele
Sa 30.03. 16:00  n St. Elisabeth Segnung der österlichen 

Speisen (slowenisch)
Sa 30.03. 17:00  n Schulhof St. Katha-

rina
ökumenische Kinderoster-
nacht

Maier

Sa 30.03. 20:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Osternacht George
Sa 30.03. 20:30  n Burgwiese ökumenische Osternacht Möhler
Sa 30.03. 20:30  n St. Paul kroatische Osternacht Kulovic
Sa 30.03. 20:30  n St. Albertus Osternacht mit Agape Scheifele
Sa 30.03. 21:00  n St. Josef Osternacht Eke
Sa 30.03. 21:00  n St. Maria Berkheim Osternacht Marx
Sa 30.03. 22:00  n St. Elisabeth italienische Osternacht Unaeze

GOTTESDIENSTE ESSLINGEN MÄRZGOTTESDIENSTE ESSLINGEN MÄRZ
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KONTAKTE

Kinderkirche,  
Familiengottesdienste
Angebote für Familien

Gemeindereferentin  
Serafina Kuhn
Serafina.Kuhn@drs.de 
Tel. 0157 85 10 47 40

Oberministranten Pfarrer Markus Scheifele
Markus.Scheifele@drs.de 
Tel. 0711 315 460 29

Liturgieausschuss,  
Liturgieplanung

Pfarrer Peter G. Marx
PeterG.Marx@drs.de 
Tel. 0711 345 15 91

Kirchenmusik, Chöre Pfarrer Stefan Möhler
Stefan.Moehler@drs.de 
Tel. 0711 39 69 190

Seniorenkreise Diakon Thomas Kubetschek
Thomas.Kubetschek@drs.de 
Tel. 0711 39 69 19 15

Kirchengemeinderat,  
Gemeindeleitung

Pfarrer Stefan Möhler
Stefan.Moehler@drs.de 
Tel. 0711 39 69 190

Alles andere die Sekretärin in Ihrem Pfarrbüro 
vor Ort, die Ihr Anliegen gerne 
weitervermittelt!

Ansprechpersonen im Pastoralen Team für Ehrenamtlich Engagierte
Ostersonntag, Evangelium Lk 24,1-12
So 31.03. 5:30  n St. Elisabeth Osternacht Kubetschek
So 31.03. 5:30  n Frauenkirche / St. 

Paul
ökumenische Osternacht Möhler

So 31.03. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier George
So 31.03. 10:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 31.03. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier mit Chor Möhler
So 31.03. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier mit ökume-

nischem Chor
Eke

So 31.03. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier mit Chor 
und Orchester

Scheifele

So 31.03. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 31.03. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 31.03. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 31.03. 18:00  n St. Maria Berkheim Ostervesper mit Schola Marx
So 31.03. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George

Ostermontag, Evangelium Lk 24,13-35
Mo 01.04. 09:00  n St. Albertus Emmausgang nach Zell Scheifele
Mo 01.04. 09:00  n St. Katharina Eucharistiefeier George
Mo 01.04. 09:30  n St. Augustinus Emmausgang Start bei St. 

Augustinus
Marx

Mo 01.04. 10:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Scheifele
Mo 01.04. 10:30  n evangelische Chris-

tuskirche
ökumenischer Gottesdienst Marx

Mo 01.04. 10:30  n evangelische Kirche 
St. Bernhardt

ökumenischer Gottesdienst Kubetschek

Mo 01.04. 10:30  n St. Maria Mettingen Eucharistiefeier Möhler
Mo 01.04. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Mo 01.04. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler

GOTTESDIENSTE ESSLINGEN MÄRZ

Bankverbindung

Sie möchten als Abonnent (mit Zu-
stellung in Ihren Briefkasten) Ihren 
Jahresbeitrag für den Gemeinde-
brief überweisen? Sie möchten uns 
eine Spende zukommen lassen? Wir 
freuen uns darüber! Bitte verwen-
den Sie folgende Bankverbindung: 

Katholische Gesamtkirchengemein-
de Esslingen

IBAN: DE08 6115 0020 0103 1655 05
BIC ESSLDE66XXX

Bitte notieren Sie beim Betreff, 
wofür Sie überweisen („Gemeinde-
brief“ oder „Spende für…“) sowie 
für welche Kirchengemeinde (z.B. 
„Gemeindebrief St. Albertus“), falls 
wir Ihre Überweisung einer be-
stimmten Kirchengemeinde zuord-
nen sollen. 
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Katholische Kirche Esslingen
Münsterpfarramt
Mettinger Straße 2
73728 Esslingen

Münsterpfarramt St. Paul
St. Katharina
Mettinger Straße 2  
73728 Esslingen

Pfarramt zur heiligsten Dreifaltigkeit
Böhmerwaldstr. 2  
73730 Esslingen-Zell

Katholische kroatische  
Gemeinde Esslingen 
Hrvatske kat. Zajednica Esslingen
Untere Beutau 8-10
73728 Esslingen

Pfarramt Sankt Albertus Magnus
Hasenrainweg 40  
73730 Esslingen-Oberesslingen

Pfarramt Sankt Maria  
schmerzhafte Mutter
Christian-Knayer-Str. 10 
73734 Esslingen-Berkheim

Pfarramt Sankt Augustinus
Waldheimstraße 10 
73734 Esslingen-Zollberg

Telefon 39 69 19 - 0
katholischeKirche.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-esslingen.de

Telefon 39 69 19–0
stpaul.esslingen@drs.de 
www.stpaul-esslingen.de

Bürozeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00
Dienstag 9:00 - 11:00; 14:00 - 17:00
Donnerstag 14:00 - 18:00Telefon 39 63 46 15

dreifaltigkeit.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-esslingen-zell.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 9:00 - 12:00

Telefon 35 58 07
BlazeniAlojzijestepinac.Esslingen@drs.de
www.blazenialojzijestepinac-esslingen.drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 12.00 + 12:30 - 14:30
Freitag 8:00 - 11:45

Telefon 31 54 60 - 20
stalbertus.Esslingen@drs.de
www.stalbertus.de

Bürozeiten:
Mo, Mi. - Freitag 9:00 - 12:00
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 15:00 - 17:00
Donnerstag 16:00 - 17:30

Telefon 34 51 59 1 
stmaria.esslingen-berkheim@drs.de
www.st-maria-berkheim.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Fr  9:30 - 11:00
Donnerstag 16:00 - 18:30

Telefon 38 19 32 
staugustinus.esslingen@drs.de
www.sankt-augustinus-esslingen.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00
Donnerstag  15:00 - 17:00

UNSERE KATHOLISCHEN GEMEINDEN IN ESSLINGEN

Telefon 32 66 48 
stmaria.esslingen@drs.de
www.st-maria-esslingen-mettingen.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 15:00 - 18:30
Donnerstag 9:00 - 12:00

Sankt Maria Mettingen  
Hilfe der Christen
Lerchenbergstraße 4 
73733 Esslingen-Mettingen

Pfarramt St. Josef  
Barbarossastr. 51  
73732 Esslingen

Telefon 37 04 015
stjosef.esslingen@drs.de
www.sankt-josef-es.de

Bürozeiten:
Montag  16:00 - 18:00
Dienstag 9:00 - 11.00
Mittwoch - Freitag 9:00 - 12:00
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Wenn Sie für einen sterbenden Angehörigen einen Pfarrer rufen möchten,
wählen Sie bitte: 0160 905 71 711

UNSERE KATHOLISCHEN GEMEINDEN IN ESSLINGEN

n Wie kann unser Glaube Kraft-
quelle sein in einem Lebensalltag, 
der uns oft herausfordert, an unse-
re Grenzen bringt, zermürbt oder 
erschöpft? Dem wollen wir, das 
Seelsorgerteam unserer Katholi-
schen Kirche Esslingen, in den Im-
pulsen „Zu guter Letzt“ in diesem 
Jahr nachgehen. 
Fasten als Kraftquelle? Heißt Fas-
ten nicht zuerst und vor allem: ver-
zichten? Diät halten? Schöne Dinge 
bleiben lassen, die uns sonst trös-
ten und aufbauen? Nein, im Kern 
geht es um etwas anderes: Das 
wesentliche vom unwesentlichen 
unterscheiden, sich trennen von 
manchem Ballast, der dich von Gott 
und von dir selbst ablenkt, den 
Blick freimachen für Gott, der auch 
dir Auferstehung, einen neuen An-
fang, neues Leben bereithält – das 
ist der Sinn der Fastenzeit. Ja, das 
kann bewussten Verzicht bedeu-
ten. Das kann aber auch ein Mehr 
bedeuten: sich mehr Zeit nehmen 
für Dinge, die uns wirklich guttun, 
uns nicht betäuben und einlullen. 
Mehr und bewusster genießen, was 
unser Leben bereithält, und das 
sind ja oft genug die kleinen Din-
ge. Die Zeit für ein Gespräch, die 
ich mir bewusst nehme. Das Essen 
ohne Zeitdruck, bei dem ich be-
wusst schmecke und genieße. Eine 
„Auszeit“ in der Natur, bei der ich 
endlich mal wieder richtig durchat-
men kann. 

ZU GUTER LETZT

Der Glaube als Kraftquelle fürs Leben – Wie wär’s mal 
wieder mit Fasten? 

Am 14. Februar beginnt die Fas-
tenzeit mit dem Aschermittwoch. 
Das Zeichen des Aschenkreuzes 
möchte uns nicht klein und hässlich 
machen. Es möchte uns Anstoß ge-
ben, genau hinzusehen, was mir im 
Leben wirklich dient und was mich 
belastet. Und dann in den Wochen 
der Fastenzeit mein Leben zumin-
dest ein klein wenig zu ändern. 
Und damit nicht zuletzt auch von 
neuem entdecken, dass mein öster-
licher Glaube eine echte, wirkliche 
Kraftquelle ist. 
Pfarrer Stefan Möhler

Bürozeiten in den Osterferien 

•  St. Josef: Vom 2. - 5. April am Mittwoch- und Donnerstagvormittag  
von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

•  Heiligste Dreifaltigkeit Zell: hat vom 1.- 7. April zu.

•  St. Paul: 25. März -5. April nur vormittags geöffnet.

•  St. Albertus: Vom 2. - 5. April am Mittwoch und Donnerstagnachmittag  
geschlossen.

•  St. Augustinus: Das Pfarramt ist von Gründonnerstag, 28. März  
ab 16:00 Uhr bis Freitag, 5. April geschlossen

Pfarramt Sankt Elisabeth
Häuserhaldenweg 38 
73734 Esslingen-Pliensauvorstadt

Katholische italienische 
Gemeinde Esslingen 
Comunitá cattolica italiana  
Esslingen
Untere Beutau 8-10
73728 Esslingen

African catholic english  
community (ACEC)
Kath. Pfarramt St. Elisabeth
Häuserhaldenweg 38
73734 Esslingen

Telefon 38 15 13
stelisabeth.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de

Bürozeiten:
Montag 16.00 - 17.30
Dienstag  9:00 - 11:00 + 16.00 -17.30
Donnerstag 9:00 - 11:00

Telefon 82 09 28 71
cci.esslingen@gmail.com
www.cci-esslingen-wernau.de

Bürozeiten:
Dienstag 15:00 -18:00
Donnerstag 9:00 - 11:30

Telefon 38 15 13
stelisabeth.esslingen@drs.de 
www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de

Bürozeiten:
Montag 16.00 - 17.30
Dienstag  9:00 - 11:00 + 16.00 -17.30
Donnerstag 9:00 - 11:00




